
21. Woche  Freitag, 24. Mai 2019

Was ist sonst noch los?

Die beste Wahl nach der Wahl 
Zum Frühschoppen mit Weißwurstfrüh-
stück und Grillwürste lädt die Freiwillige 
Feuerwehr „Abt. Eibensbach“ am Gerä-
tehaus in Eibensbach ein. Am Nachmittag 
gibt es dann Kaffee und Kuchen.
Auch die Heigelinsmühle hat wieder einen 
Kuchenverkauf eingerichtet. 

Der Kartenvorverkauf für die Herzogskelter 
beginnt am Dienstag, 28. Mai. 

Europawahl und Kommunalwahlen
am Sonntag, 26. Mai 2019

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

wir laden alle Wahlberechtigten in Güglingen, Frauenzimmern, Eibensbach, Pfaffenhofen und 
Weiler ein: Machen Sie von Ihrem Wahlrecht Gebrauch!

Mit Ihrer aktiven Teilnahme an der Europawahl und den Kommunalwahlen können Sie die 
Zusammensetzung der politischen Gremien für die kommenden fünf Jahre mitbestimmen.

Der Landtag hat mit seiner Entscheidung zur Senkung des Wahlalters bei kommunalen Wahlen 
und Abstimmungen im April 2013 einen wichtigen Schritt getan, möglichst frühzeitig poli-
tisches Interesse bei jungen Menschen zu wecken. Vor allem in der Kommunalpolitik werden 
regelmäßig Entscheidungen getroffen, die das direkte Lebensumfeld eines jeden Bürgers bzw. 
jeder Bürgerin mit beeinflussen. Daher appellieren wir auch gerade an die jungen Wähler, von 
ihrem Wahlrecht bei den Kommunalwahlen Gebrauch zu machen.

In Zeiten, in denen die Aufgabenvielfalt der Kommunen sicherlich nicht weniger werden wird, 
ist es umso mehr zu schätzen, dass sich die Kandidatinnen und Kandidaten zur Übernahme 
dieser ehrenamtlichen Verantwortung bereit erklären. Zeigen Sie als Wählerinnen und Wähler 
Ihre Anerkennung für dieses Engagement. 

Die Europäische Union ist ein Garant für Frieden in Europa. Als einziges direkt gewähltes 
Organ der Europäischen Union vertritt das Europäische Parlament die Interessen von rund 510 
Millionen Europäerinnen und Europäern. Zeigen Sie Ihr Interesse für Europa und schenken Sie 
den Bewerbern Ihre Unterstützung mit einer hohen Wahlbeteiligung.

Wir möchten alle Wählerinnen und Wähler aus Güglingen, Frauenzimmern, Eibensbach, Pfaf-
fenhofen und Weiler aufrufen:
Gehen Sie am kommenden Sonntag zur Wahl oder wählen! Die Wahllokale haben für Sie von 
8.00 Uhr bis 18.00 Uhr geöffnet. Nutzen Sie die Chance, mit Ihrer Stimme die Gestaltung Ihres 
Wohnortes aktiv mit zu gestalten und die politischen Weichen vor Ort, im Landkreis Heilbronn 
und im Europäischen Parlament zu stellen.

Ulrich Heckmann          Dieter Böhringer

Bürgermeister          Bürgermeister
der Stadt Güglingen          der Gemeinde Pfaffenhofen
                 

Sonntag 26. Mai 

Der Elternbeirat organisiert  
mit Hilfe backfreudiger Eltern  

ein reichhaltiges Kuchenbuffet.  
Sie können wählen gehen und sich da-
nach in gemütlicher Atmosphäre   für 

den Nachmittag einen  
köstlichen Kuchen mitnehmen.  

Der Erlös aus dem Kuchenverkauf 
kommt unseren Kindern zu Gute. 
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Es feiern Geburtstag
Frauenzimmern:
Am 30. Mai 2019: Roland Kübler, Klosterweg, 7; 
den 70.
Pfaffenhofen:
Am 26. Mai 2019; Herta Baumgärtner, Goethe-
straße 21, den 80.
Allen Jubilaren, ob genannt oder ungenannt, 
gratulieren wir ganz herzlich und wünschen 
ihnen Gesundheit und alles Gute.

Apothekendienst
Der tägliche Wechsel im Apotheken-Notdienst 
wurde einheitlich auf 8.30 Uhr an allen Tagen 
der Woche festgelegt.
Freitag, 24. Mai
Rosen-Apotheke Talheim, 
Rathausplatz 34, Tel.: 07133/98620
Samstag, 25. Mai
Neckar-Apotheke, Lauffen, 
Körnerstr. 5, Tel.: 07133/960197
Sonntag, 26. Mai
Apotheke am Kelterplatz, Ilsfeld, 
König-Wilhelm-Str. 74/76, Tel.: 07062/659940
Montag, 27. Mai
Hirsch-Apotheke, Ilsfeld, 
König-Wilhelm-Straße 37, Tel.: 07062/62031
Dienstag, 28. Mai
Wackersche Apotheke, Lauffen, 
Bahnhofstraße 10, Tel.: 07133/4357
Mittwoch, 29. Mai
Burg-Apotheke, Untergruppenbach, 
Heilbronner Straße 16, Tel.: 07131/70757
Donnerstag, 30. Mai
Stadt-Apotheke Güglingen, 
Maulbronner Str. 3/1, Tel.: 07135/5377

Ärztlicher Notfalldienst in 
Brackenheim
Notfallpraxis Brackenheim im Krankenhaus,
Wendelstraße 11,
Direktwahl Brackenheim: 07135/9360821
Bundeseinheitliche Rufnummer: 116117
Montag bis Freitag von 19:00 bis 22:00 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertags von 8:00 bis 
22:00 Uhr
Ein notdiensthabender Arzt ist nachts von 
22:00 bis 7:00 Uhr in Brackenheim vor Ort und
unter Tel. 116117 erreichbar.
Der Ärztliche Notfalldienst ist zuständig in 
dringlichen, aber nicht akut lebensbedrohli-
chen Fällen.

Tierärztlicher 
Bereitschaftsdienst
Samstag/Sonntag, 25./26. Mai
Dr. Scarpace, Heilbronn 07131/8984142
Dr. Starker, Auenstein 07062/62330
TA Juppe, Angelbachtal 07265/7910
Donnerstag, 30. Mai
Dr. Villforth, Heilbronn 07131/30003
Dr. Seidensticker, Pfedelbach 07941/380838
Dr. v. Scheven, Bad Rappenau 07066/9177790

Die Standesämter melden:
Güglingen
Geburt:
Am 8. April 2019 in Bietigheim-Bissingen; Ajan 
Gashi, Sohn von Arlind Gashi und Gresa Bajrami, 
Güglingen, Heilbronner Straße 38
Hochzeit:
Am 18. Mai 2019 in Güglingen: Heinz Leckczyck 
und Yasemine Mükerreme Leckczyck-Kaymak, 
geb. Kaymak, Güglingen, Trollinger Weg 10
Pfaffenhofen
Geburten:
Am 12. April 2019 in Heilbronn; Pedro Hetterle, 
Sohn von Gerson Hetterle und Ana Chiquetti 
Fantin Hetterle geb. Chiquetti Fantin, Pfaffen-
hofen, Mühlstr. 22
Am 26. April 2019 in Bietigheim-Bissingen; 
Mahir Candan, Sohn von Fahrettin Candan und 
Melda Candan geb. Can, Pfaffenhofen, Heil-
bronner Str. 8
Am 3. Mai 2019 in Heilbronn; Leopold Silas 
Götz, Sohn von Carsten Götz und Nicole Kölbl, 
Pfaffenhofen, Obere Gehrnstr. 26
Eheschließung:
Am 17. Mai 2019 in Fellbach; Martin Aichert 
und Jannika Geist, Pfaffenhofen, Mühlstr. 33

Mitteilung des Landratsamts
Landesseniorentag auf der BUGA
Am 5. Juni lädt der Landesseniorenrat  
Baden-Württemberg zum Landesseniorentag 
unter dem Motto „Alter hat Zukunft. Es liegt 
an uns!“ nach Heilbronn ein. Dass Altwerden 
auch zukünftig gut gelingen kann, dazu müs-
sen viele Akteure beitragen: Ältere Menschen 
selbst, Kommunen, Dienstleister, politische Ak-
teure sowie die Gesellschaft im Gesamten. Als 
Gäste und Redner werden unter anderem Franz 
Müntefering, Vorsitzender der Bundesarbeitsge-
meinschaft der Seniorenorganisationen (BAGSO), 
Thaddäus Kunzmann, Demografiebeauftrag-
ter des Landes Baden-Württemberg, Prof. Dr. 
Wolf-Dietrich Hammann vom Ministerium für 
Soziales und Integration sowie der Heilbronner 
Oberbürgermeister Harry Mergel anwesend sein.
Die Vormittagsveranstaltung mit Vorträgen und 
einer Gesprächsrunde unter der Moderation 
von Ralf Uwe Heer, Chefredakteur Heilbronner 
Stimme, findet in der Eissporthalle Heilbronn am 
Bollwerksturm statt; das Nachmittagsprogramm 
auf dem angrenzenden Gelände der Bundes-
gartenschau 2019. Das Unterhaltungsprogramm 
des Heilbronner Kreisseniorenrates findet auf der 
Sparkassenbühne statt und wird moderiert von 
Jens Niesing vom SWR Studio Heilbronn. Auf 
dem BUGA-Gelände gibt es fachkundige Infor-
mationen zu Heilkräutern, zur Gestaltung von 
Grabmälern und zur barrierefreien Gestaltung 
des Wohnens sowie im öffentlichen Raum. Zu 
„Impulsen für den Tag“ lädt der Kirchengarten 
ein. Das Gesundheitsamt des Landkreises Heil-
bronn stellt das Projekt „Bewegungstreffs“ vor.
Beginn ist um 10 Uhr in der Eissporthalle. Der 
Eintritt beträgt 10 Euro und enthält den Ein-
tritt zur Bundesgartenschau ab 12:30 Uhr. Für 
Besucher mit BUGA-Dauerkarte ist der Ein-
tritt frei. Das gesamte Programm gibt es unter 
www.lsr-bw.de.

Rückblick 
Verbandsversammlung 
Zweckverband „Obere 
Zabergäugruppe“ –
Wasserversorgung Zaberfeld 
mit Pfaffenhofen-Weiler
Die Verbandsverwaltung legte in der Sitzung 
am 14. Mai die Jahresrechnung 2018 sowie 
den Haushaltsplan 2019 vor. Die Verbandsmit-
glieder stimmten einstimmig dem Rechnungs-
ergebnis sowie dem Haushaltsplan 2019 zu. 
Für die Umsetzung der weiteren Ausbaustufen 
des neuen Wasserversorgungskonzepts ist im 
Haushaltsjahr 2019 als weitere Finanzierungs-
rate von 1,8 Mio € eingeplant. Mit diesen Gel-
dern soll der abschließende Ausbau des neuen 
Hochbehälters sowie die technische Ausstat-
tung im Sammelbehälter Leonbronn und Lei-
tungsverlegungen finanziert werden.
Der stellvertretende Kämmerer der Gemeinde 
Zaberfeld, Stefan Fink erläuterte in der Ver-
bandsversammlung die Einführung des neuen 
Kommunalen Haushalts- und Rechnungswesen 
zum 1. Januar 2020 mit Bewertung der Anla-
gen des Verbandes. 
Beschlossen hat die Verbandsversammlung des 
Weiteren die Vergabe für die Maschinentech-
nik im neuen Hochbehälter an die Fa. Schuler 
aus Mosbach als günstigster Anbieter zum An-
gebotspreis von 463.850 €. Insgesamt waren 
sechs Angebote vorgelegt worden mit einer 
Preisspanne bis 618.798 €. Des Weiteren hat 
die Verbandsversammlung den Auftrag für die 
Elektro- und Kommunikationstechnik an den 
günstigsten Anbieter, die Fa. Stoll Prozessleit-
technik aus Eschbach zum Angebotspreis von 
80.103 € vergeben. Hier konnte die Verbands-
versammlung fünf Angebote vermelden.
Brunnenanlage im Gewann Schafrain
Herr Sans vom Ingenieurbüro Walter & Partner 
und Bürgermeister Csaszar informierten über 
die im Frühjahr vorgenommene Pilotbohrung 
in der Nähe des bisherigen Tiefbrunnen 2 am 
Schafrain in Ochsenburg. Der vorhandene Tief-
brunnen wurde bereits im April 2018 außer 
Betrieb genommen, da sich eine Eintrübung 
ergab. Um den Eigenwasserbedarf zu decken, 
wurde die Seequelle in Ochsenburg im vergan-
genen Jahr nach Abstimmung mit dem Land-
ratsamt – Gesundheitsamt von Wassermeister 
Richter wieder ins Netz eingebunden.
Die Verbandsverwaltung wurde nach einer er-
folgreichen Probebohrung im März beauftragt, 
die Kosten für einen neuen Tiefbrunnen sowie 
die Sanierung des alten Tiefbrunnens gegen-
über zu stellen und gleichfalls eine Förderung 
beim Regierungspräsidium anzufragen. Betont 
wurde, dass die Eigenwasserversorgung Teil 
des Wasserkonzeptes auch nach Einbindung 
der Bodenseewasserversorgung notwendig ist. 
Nach Inbetriebnahme des neuen Hochbehäl-
ters spätestens Anfang 2020 wird ein Misch-

Gemeinsame amtliche Bekanntmachungen
und Nachrichten der einzelnen Gemeinden
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verhältnis mit 60 % Bodenseewasser und  
40 % Eigenwasser und einem mittleren Härte-
grad angestrebt.
Unterrichtung über den Abschluss der über-
örtlichen Prüfung durch das Landratsamt
Die Verbandsversammlung wurde von Kämme-
rer Horst Dannenhauer über den Abschluss der 
Prüfung der Jahresrechnungen 2013 bis 2016 
durch das Landratsamtes informiert.
Unter Punkt Verschiedenes wurde auf den 
Abschluss der Arbeiten beim ersten Förder-
abschnitt hingewiesen. Für den ersten För-
derabschnitt mit Verlegen der Leitungen von 
der Bodenseewasseranschlussstelle über den 
Standort des neuen Hochbehälters bis an das 
Ortsnetz Ochsenburg wurden förderfähige 
Kosten von 539.000 € angenommen. Die Kos-
tenprognose liegt nun bei 360.000 € und be-
deutet eine deutliche Einsparung durch eine 
veränderte Trassenführung.
Sanierung des Hagenfeldweges
Die Gemeinde plant die Sanierung dieses 
Weges. Da in diesem Wegabschnitt Leitungen 
der neuen Wasserversorgung verlegt werden 
sollen, sind die Arbeiten auch zeitlich abzu-
stimmen um gegebenenfalls die Sanierung des 
Hagenfeldweges noch aufzuschieben.

Wasserverband Zaber
Feststellung und Auslegung der Jahresrech-
nung 2018
Die Verbandsversammlung des Wasserverband 
Zaber hat in seiner Sitzung am 4. April 2019 
die Jahresrechnung 2018 gem. § 95 Gemein-
deordnung festgestellt. Die Jahresrechnung 
liegt an sieben Tagen in der Zeit von Montag,  
27. Mai 2019 bis Freitag, 31. Mai 2019 und 
von Montag, 3. Juni 2019 bis Mittwoch, 5. Juni 
2019, während den üblichen Sprechzeiten im 
Rathaus Zaberfeld, Zimmer 7, öffentlich aus.
Die Jahresrechnung schließt mit folgenden 
Zahlen ab:
a.) Verwaltungshaushalt
Soll-Einnahmen und Soll-Ausgaben 
 126.055,08 €
b.) Vermögenshaushalt
Soll-Einnahmen und Soll-Ausgaben  3.803,16 €
c.) Haushaltsreste  0,00 €
d.) Vermögensrechnung mit 
Stand auf 31.12.2018
Geldanlagen  0,00 €
Schuldenstand  0,00 €
Kassenbestand (Istmehreinnahme) 10.333,19 €
Zaberfeld, 17. Mai 2019
Thomas Csaszar
Verbandsvorsitzender
Bekanntmachung der Haushaltssatzung für 
das Haushaltsjahr 2019
1.) Haushaltssatzung
Auf Grund der Verbandssatzung vom 19. De-
zember 1996 in Verbindung mit der Gemeinde-
ordnung für Baden-Württemberg (GemO) i. d. F. 
vom 3. Oktober 1983 (GesB 578) hat die Ver-
bandsversammlung am 4. April 2019 folgende 
Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2018 
beschlossen:

§ 1 Haushaltsplan
Der Haushaltsplan wird festgesetzt mit
1.) den Einnahmen und Ausgaben in Höhe von 
je  222.500,00 €
davon im Verwaltungshaushalt,  158.500,00 €
im Vermögenshaushalt  64.000,00 €
2.) dem Gesamtbetrag der vorgesehenen
Kreditaufnahmen  0,00 €

3.) dem Gesamtbetrag der
Verpflichtungsermächtigungen  0,00 €

§ 2 Kassenkredite
Der Höchstbetrag der Kassenkredite 
wird auf  25.000,00 €
festgesetzt.

§ 3 Verbandsumlagen
Die Verbandsumlagen betragen
a.) für den Verwaltungshaushalt  66.983,00 €
b.) für den Vermögenshaushalt  34.000,00 €
2.) Bekanntmachung der Haushaltssatzung
Die vorstehende Haushaltssatzung wird hier-
mit öffentlich bekanntgemacht. Die Rechtsauf-
sichtsbehörde hat mit Erlass vom 6. Mai 2019 
die Gesetzmäßigkeit der Haushaltssatzung be-
stätigt.
3.) Auslegung des Haushaltsplans
Der Haushaltsplan 2019 liegt gem. § 81 Abs. 4 
der Gemeindeordnung an sieben Tagen und 
zwar von Montag, 27. Mai 2019 bis Freitag,  
31. Mai 2019 und von Montag, 3. Juni 2019 bis 
Mittwoch, 5. Juni 2019, je einschließlich, auf 
dem Rathaus Zaberfeld, Zimmer 7, während 
der üblichen Dienststunden zur Einsichtnahme 
öffentlich aus.
Hinweis:
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder 
Formvorschriften der Gemeindeordnung für 
Baden-Württemberg (GemO) oder aufgrund 
der GemO beim Zustandekommen dieser Sat-
zung wird nach § 4 Abs. 4 GemO unbeacht-
lich, wenn sie nicht schriftlich innerhalb eines 
Jahres seit der Bekanntgabe dieser Satzung 
gegenüber der Gemeinde geltend gemacht 
worden ist; der Sachverhalt, der die Verletzung 
begründen soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt 
nicht, wenn die Vorschriften über die Öffent-
lichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder die 
Bekanntmachung der Satzung verletzt worden 
sind.
Zaberfeld, 17. Mai 2019
Thomas Csaszar
Verbandsvorsitzender

Geänderter Redaktionsschluss
Wegen des Feiertages in der kommenden 
Woche wird der Redaktionsschluss auf 
Montag, 27. Mai 2019, 15:00 Uhr, vor-
verlegt. Wir bitten um Beachtung!

Naturpark 
Stromberg-
Heuchelberg

Eindrucksvoller Start der GenussScheune 
Cleebronn
Zu einem wahren Tempel der Entschleunigung 
und des Genusses hatte sich die Cleebronner 
Eröffnung bei der Premiere der Cleebronner 
GenussScheune am Freitag, 17. Mai, gewan-
delt. 
Viele Besucher waren beim „Afterworkshop-
ping“ überrascht von der Vielfalt des Ange-
botes und dem Flair der Cleebronner „guten 
Stube“, das fast schon Urlaubsgefühle hervor-
rief. Mehr als 20 Beschicker aus der Naturpark-
region präsentierten ihre Produkte von Apfel-
scheiben in Cassis über Brot, Eier, Erdbeeren, 
Kartoffeln, Linsen und selbstproduzierten Nu-
deln bis zu Wild, Wollprodukten, Wurst oder 
Zwetschgenschnaps. 
Auch der Naturparkvorsitzende zeigte sich 
angetan vom Ambiente und den großzügigen 
räumlichen Möglichkeiten der Cleebronner 
Kelter und freute sich, im Osten des Naturparks 
eine zweite GenussScheune nach dem von  
Annette Häussermann in Diefenbach initiierten 
Erfolgsmodell eröffnen zu können. „Wie auch 
unsere Naturparkmärkte oder der jährliche 
Brunch auf dem Bauernhof verbinden die Ge-
nussScheunen Geselligkeit, ländliches Ambien-
te und die Gelegenheit zum Einkauf frischer 
regionaler Produkte. 
Zugleich werden dadurch der Erhalt und die 
Pflege der Naturparklandschaft unterstützt“, 
unterstrich der Naturparkchef. Jeder einzelne 
könne hier durch sein Einkaufsverhalten zum 
Stopp des Artenrückgangs beitragen. Bum-
meln, shoppen, ein Versucherle an den Markt-
ständen, ein Viertele bei den Weingärtnern 
Cleebronn-Güglingen oder der Privatkellerei 
Storz, die Besucher nutzten weidlich das neue 
Genuss-Angebot im vorderen Zabergäu.
Nächste GenussScheune-Termine:
Fr., 7. Juni, Diefenbach
Fr., 21. Juni, Cleebronn
Naturparkmarkt Sulzfeld, 26. Mai
Gesunde und schmackhafte Lebensmittel aus 
der Region, ländliches Ambiente, familiäre Ein-
kaufsatmosphäre sowie ein buntes Rahmen-

Termine
Samstag, 25. Mai

Wandermarathon des Kraichgau-Stromberg-Tourismus
LandFrauenverein Ochsenburg – Waldbaden

Sonntag, 26. Mai
Stadt Güglingen/Gemeinden Pfaffenhofen und Zaberfeld – Kommunalwahlen

Gesangverein Eintracht Zaberfeld – Wahlcafé im Gemeindehaus
Ev. Kirchengemeinde Zaberfeld-Michelbach – Kirche im Grünen, Ehmetsklinge

Freiwillige Feuerwehr Güglingen „Abt. Eibensbach“ – Wahlschoppen in Eibensbach
Dienstag, 28. Mai

Schwäbischer Albverein Zaberfeld – Tageswanderung
Gemeinde Zaberfeld – Krämermarkt

Donnerstag, 30. Mai
Spielmannszug Zaberfeld – Vatertagstreff

TSV Michelbach – Waldfest
Ev. Kirchengemeinde Leonbronn-Ochsenburg – Gottesdienst an Himmelfahrt 

in Ochsenburg, anschl. Weißwurstessen
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programm – das ist ein Naturparkmarkt. Das 
ehemalige mittlere Schlösschen, bekannt als 
‚Rentamt‘, bietet am 26. Mai, 11–18 Uhr, eine 
hervorragende Kulisse für einen Naturpark-
markt, verbindet Historie mit Regionalität.
Sonntag, 26. Mai, Entdeckertour Wander-
3Klang Illingen
Familienführung „Mit allen Sinnen Natur er-
leben“; Anmeldung und Info Naturparkfüh-
rerin Christina Schmitt, Tel. 07042/8294460,  
christinak24@gmx.de.
Vorankündigung:
Sonntag, 2. Juni, Entdeckertour Wander3Klang 
Kürnbach (Familientour mit Schnitzeljagd)
Auf der 8 km langen Strecke oberhalb von 
Kürnbach machen wir einen Streifzug durch 
die Geschichte zu Zeiten des Sonnenkönigs. 
Warum und für wen wurden die Eppinger- 
Linien als Verteidigungsanlagen errichtet? Und 
warum ausgerechnet hier? 
Die Skulpturen Bauernopfer und Weitblick 
geben uns Einblick in die damalige Lebens-
situation der Bevölkerung. Anmeldung und 
Info Naturparkführerin Anja Bauer, Tel. 
07258/9272648, Mobil 0160/970254 81, anjab.
bauer@gmx.de.
Veranstaltungen der Naturparkführer
„Der kleine Wassermann - eine märchenhafte 
Geschichte“
Samstag, 25. Mai, 14–17 Uhr, Zaberfeld, Na-
turparkzentrum
Kinder von 6–9 Jahren können den Frühling 
mit dem kleinen Wassermann von Otfried 
Preußler erleben. 
Es werden mit Kescher und Becherlupe die 
Lebewesen im Bach erkundet. Jedes Kind darf 
im mitgebrachten Einmachglas seine eige-
ne Wassermannwelt gestalten. Kostenbei-
trag 10 €. Veranstalter, Anmeldung und Info 
Naturparkführerin Angelika Hering, Telefon 
07046/7741.
„Löffel brennen“
Sa., 1. Juni, 14–18 Uhr, Dürrenzimmern (bei 
der Grundschule)
Einen Löffel im Supermarkt kaufen das kann 
jeder. Einen Löffel in Steinzeittechnik herstel-
len – nun das hat und kann nicht jeder. Wie 
wurden sie hergestellt? Das lernt ihr in diesem 
Kurs. 
Natürlich kann jeder sein Exemplar mit nach 
Hause nehmen. Kinder unter 12 Jahren nur mit 
Begleitperson. Kostenbeitrag 15 € (inkl. Mate-
rial). Bitte scharfes Schnitzmesser mitbringen. 
Veranstalter, Anmeldung und Info: Naturpark-
führerin Annette Pfeiffer, Tel. 0175/5552788.
So., 2. Juni, 14 Uhr, Sulzfeld
Nach einer Exkursion von ca. 2 Std. durch 
Streuobstwiesen besteht die Möglichkeit zu 
einer Einkehr in das Hofcafé der Fam. Mitsch 
(direkt am Streuobst-Erlebnispfad Sulzfeld). 
Nur bei gutem Wetter. Kostenbeitrag 6 €, Kin-
der 3 €. 
Anmeldung bei Naturparkführerin Moni Wingert, 
Tel. 07262/2040396.

Vorhabenbezogener 
Bebauungsplan mit Vorhaben- 
und Erschließungsplan 
„Langwiesen IV“ 
des Zweckverbands 
Wirtschaftsförderung 
Zabergäu 
Behandlung der eingegangenen Stellung-
nahmen
Entwurfsbeschluss
Offenlagebeschluss (Beschluss über die öf-
fentliche Auslegung)
Die Verbandsversammlung des Zweckverbands 
Wirtschaftsförderung Zabergäu (ZWZ) hat 
nach vorheriger Beteiligung der Gemeinderäte 
aller sechs Mitgliedskommunen am 1. August 
2018 beschlossen, den vorhabenbezogenen 
Bebauungsplan „Langwiesen IV“ aufzustellen. 
Ferner wurde ein erster städtebaulicher Ent-
wurf gebilligt und die frühzeitige Öffentlich-
keits- und Behördenbeteiligung beschlossen. 
Mit der Aufstellung des Bebauungsplans sollen 
die planungsrechtlichen Voraussetzungen für 
die Erweiterung eines im Zabergäu ansässigen 
Gewerbebetriebs (Gerüstbaubranche) geschaf-
fen werden.
Der Bebauungsplan wurde im Rahmen der 
frühzeitigen Öffentlichkeitsbeteiligung vom 
20. August 2018 bis zum 20. September 2018 
ausgelegt. Mit Schreiben vom 13. August 2018 
wurde die frühzeitige Behördenbeteiligung 
eingeleitet.
In der Sitzung am 14. Mai 2019 wurden dem 
Gemeinderat vom Büro Käser, das in diesem 
Verfahren als Planer im Auftrag des Zweckver-
bands tätig ist, der Verfahrensablauf zum vor-
habenbezogenen Bebauungsplan vorgestellt.
Im Anschluss erläuterte Herr Messmer den 
Vorhaben- und Erschließungsplan zum Bebau-
ungsplan und wies auf die Änderungen im Ver-
gleich zum Entwurf des letzten Sommers hin. 
Er ging dabei auf die Lagen der unterschied-
lichen Gebäude ein, die geplante Leitung der 
LKWs auf das Firmengelände sowie die Stell-
plätze und das Thema Entwässerung.
Schließlich stellte Frau Jatho vom Büro Jatho 
Umweltplanungen ihre Ergebnisse vor.
Die bauliche Entwicklung des Gewerbestand-
ortes solle nicht ohne eine landwirtschaftliche 
Entwicklung erfolgen, so Jatho.
So werde der Fürtlesbach großzügig renatu-
riert. Auch die Zaber solle an Stellen verlegt 
werden, sodass Bereiche entstehen, die für die 
Entwicklung eines Auwald-Refugiums vorgese-
hen sind. Ein Trampelpfad soll dann als Natur-
erlebnis am Fluss entlang führen.
Trotz der Planungen, die es in Sachen Aus-
gleichsmaßnahmen, wie z. B. die vollständige 
Begrünung der Dächer des Produktionsgebäu-
des gibt, fehlen immer noch Ökopunkte, um 
das Defizit auszugleichen. An dieser Stelle sei 
man weiter in der Prüfung, so Heckmann.
Nach den Vorträgen wurde das Thema im Rat 
weiter diskutiert. Markus Xander betont, dass 
sich die Planungen weiterentwickelt haben 
und die FUW nach wie vor mit großer Mehrheit 

dafür sei, die Firma Layher mit der Erweiterung 
im Zabergäu zu halten. Aber da eine Medail-
le immer zwei Seiten habe, entstehen auf der 
anderen Seite auch Beeinträchtigungen für die 
Landwirtschaft und Schwierigkeiten in der Ver-
kehrsplanung.
Dr. Wilhelm Stark machte einige Anmerkun-
gen zu den geplanten Maßnahmen. So sehe er 
die Regenabflussmöglichkeiten auf der großen 
versiegelten Fläche als problematisch an und 
zweifelt das Begrünungskonzept an, da die ge-
planten Bäume nicht die hohe Produktionshalle 
verdecken können.
Joachim Esenwein von der BU geht ebenfalls 
auf die unterschiedlichen Ansichten gegen-
über einem solchen Großprojekt ein. Es sei 
völlig klar, dass Menschen darauf skeptisch 
reagieren, aber er sieht die völlige Ablehnung 
des Projekts nicht als richtigen Weg an. Die 
BU-Fraktion versuche stattdessen in das Pro-
jekt eingebunden zu sein. Er freue sich darüber, 
dass einige der Punkte, z. B. die Dachbegrü-
nung, die die Fraktion angeregt hatte, nun in 
die Planungen aufgenommen wurden.
Für Bürgermeister Heckmann sei die Entschei-
dung für die Erweiterung nach Abwägung aller 
Interessen eine wichtige und richtige Entschei-
dung. Zudem handele es sich um eine nachhal-
tige Entscheidung, ist sich der Bürgermeister 
sicher.
Wie folgt wurden schließlich auch vom Ge-
meinderat mit großer Mehrheit folgende Punkte  
beschlossen:
1. Die anlässlich der frühzeitigen Beteiligung 
eingegangenen Stellungnahmen der Öffent-
lichkeit sowie der Behörden und sonstigen Trä-
ger öffentliche Belange werden zur Kenntnis 
genommen und entsprechend den Beschluss-
vorschlägen der Verbandsverwaltung in der 
Abwägungstabelle, die der Sitzungsvorlage als 
Anlage 1 beigefügt ist, behandelt.
2. Der Entwurf des vorhabenbezogenen Bebau-
ungsplans, der örtlichen Bauvorschriften und 
der Begründung zum Gebiet „Langwiesen IV“, 
jeweils mit Datum vom 03.07.2018/04.04.2019, 
werden gebilligt.
3. Die Verbandsverwaltung wird beauftragt, die 
Beteiligung der Öffentlichkeit nach § 3 Abs. 2 
BauGB sowie der Behörden und sonstigen Trä-
ger öffentlicher Belange nach § 4 Abs. 2 BauGB 
durchzuführen.
4. Der Bürgermeister wird beauftragt und be-
vollmächtigt, den entsprechenden Beschlüssen 
in der Verbandsversammlung des Zweckver-
bands Wirtschaftsförderung Zabergäu zuzu-
stimmen.

Kreisumlage 2018 und 2019 
Widerspruch
Der Gemeinderat der Stadt Güglingen hat in 
einer Resolution im Jahr 2016 nach der Schlie-
ßung des Brackenheimer Krankenhauses dafür 
votiert, gegen die Kreisumlage Widerspruch 
einzulegen. Es wurden daraufhin für die Jahre 
2017, 2018 und 2019 jeweils Widersprüche 
beim Landratsamt eingelegt. Die Begründung 
der Stadt Güglingen für den Widerspruch des 
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Jahres 2017 wurde vom Landratsamt zurück 
gewiesen. Der Widerspruch wurde daraufhin 
von der Stadt Güglingen zurück genommen. 
Klage vor dem Verwaltungsgericht wurde nicht 
erhoben.
In der Sitzung am 14. Mai 2019 stellte sich nun 
die Frage, wie mit der Angelegenheit weiter 
umgegangen werde.
Die Zusammenarbeit zwischen der Verwaltung 
der Stadt Güglingen und dem Landratsamt er-
folge sowohl auf politischer wie auch auf reiner 
Verwaltungsebene eng und sehr vertrauensvoll. 
Wir sind auf diese gute Zusammenarbeit an-
gewiesen und möchte daher von einer Klage 
absehen, so Bürgermeister Heckmann. Gemein-
sam mit dem Gemeinderat werde man die An-
gelegenheit weiter beobachten. Zudem würde 
der Klageweg in Sachen Kreisumlage sehr lang 
und schwierig werden und die Verwaltung in 
den nächsten Jahren permanent beschäftigen.
Nach intensiver Diskussion hat sich das Gre-
mium der Argumentation des Bürgermeisters 
angeschlossen und es wurde beschlossen, die 
Widersprüche 2018 und 2019 zurückzuneh-
men, auf eine Klage zu verzichten, und jeder 
neue Kreisumlagebescheid wird im Gemeinde-
rat zur Diskussion gestellt werden.

Stadtwerke Güglingen und  
Eigenbetrieb Herzogskelter
Die Wirtschaftspläne 2019 wurden für die 
Stadtwerke und den Eigenbetrieb Herzogs-
kelter in der Gemeinderatsitzung am 14. Mai 
2019 eingebracht.

Kindertagesstätten in 
Güglingen – Neufestsetzung 
der Beiträge für 2019/2020
Mit der Beschlussfassung über die Neufest-
setzung der Beiträge für das Jahr 2018/2019 
hat der Gemeinderat auch eine grundlegende 
Neustrukturierung der Beitragserhebung be-
schlossen. 
Es wurde eine einheitliche Erhebungsart in der 
Stadt und eine nachvollziehbare Systematik 
geschaffen, welche auch künftig an die Verän-
derungen in den Kindertagesstätten angepasst 
werden kann.
Von Seiten der Verwaltung wird empfohlen, die 
Empfehlungen der kommunalen Landesver-
bände und kirchlichen Trägerverbände umzu-
setzen.
Für das Kindergartenjahr 2019/2020 gingen 
nun die neuen Empfehlungen ein. Die Verwal-
tung schlägt vor, die Empfehlung umzusetzen 
und die Beiträge entsprechend anzupassen.
Der Vorschlag wurde vom Gemeinderat in der 
Sitzung am 14. Mai 2019 kontrovers behan-
delt. Auch die Grundsatzfrage, ob Kitas nicht 
beitragsfrei sein sollten, wurde in diesem Zu-
sammenhang diskutiert.
Die Neue Liste stellte den Antrag, die Beiträge 
insgesamt für die nächsten fünf Jahre auszu-
setzen, der allerdings abgelehnt wurde.
Markus Bosler merkte an, dass es beim gesam-
ten Thema noch Erklärungsbedarf gebe und 
man den Eltern das komplexe Thema der Be-
träge genau erläutern müsse.

Schließlich wurden mit knapper Mehrheit die 
von der Verwaltung vorgeschlagenen Punkte 
wie folgt beschlossen:
1. Die Elternbeiträge in den Kindertagesein-
richtungen in Güglingen werden wie in der 
Anlage zur Vorlage aufgeführt beschlossen. 
Die Anlage 1 zur Benutzungsordnung der Stadt 
Güglingen für die städtischen Kindertagesein-
richtungen entsprechend geändert.
2. Die Empfehlung der kommunalen Landesver-
bände und kirchlichen Trägerverbände werden 
für den Bereich Ü3 umgesetzt.
3. Die Beiträge werden für 12 Monate erhoben.
4. Während der Eingewöhnung wird ebenfalls 
ein Elternbeitrag erhoben. Beginnt die Einge-
wöhnung bis zum 15. eines Monats, wird ein 
ganzer Monatsbeitrag fällig. Beginnt die Ein-

gewöhnung nach dem 15. eines Monats wird 
ein hälftiger Monatsbeitrag fällig.
5. Das Essensgeld wird zuzüglich zu den Bei-
trägen erhoben, es beträgt in der Kindertages-
stätte Heigelinsmühle 80,00 Euro bei Ganzta-
gesbetreuung und 65,00 Euro bei VÖ-Betreuung. 
In der Kindertagesstätte Herrenäcker beträgt es 
50,00 Euro.
6. Das Essensgeld wird am Ende des Kindergar-
tenjahres bei mehr als 10 entschuldigten Fehlta-
gen pro Kindergartenjahr erstattet. Die Entschul-
digung muss bis spätestens 8.30 Uhr am Fehltag 
in der jeweiligen Kindertagesstätte eingehen.
7. Die Verwaltung wird bevollmächtigt bei 
schwierigen finanziellen Verhältnissen der El-
tern Einzelfallentscheidungen zum Wohle des 
Kindes treffen zu können.

Kindertagesstätten in Güglingen - Beiträge für das Kindergartenjahr 2019/2020

KINDER ÜBER 3 JAHREN

1. REGELBETREUUNG und VÖ-BETREUUNG

Haselnußweg, Herrenäcker, Gottlieb-Luz, Frauenzimmern (30 Stunden pro Woche)
Beitrag ab 

01.09.2019
Jahresbeitrag 

2019/2020
für das Kind aus einer Familie mit
einem Kind unter 18 Jahren

117 € 1.404 €

für ein Kind aus einer Familie mit 
zwei Kindern unter 18 Jahren

90 € 1.080 €

für ein Kind aus einer Familie mit
drei Kinder unter 18 Jahren

60 € 720 €

für ein Kind aus einer Familie mit
vier und mehr Kindern unter 18 Jahren

20 € 240 €

Waldkindergarten
Beitrag ab 

01.09.2019
Jahresbeitrag 

2019/2020
für das Kind aus einer Familie mit
einem Kind unter 18 Jahren

117 € 107 € 1.287 €

für ein Kind aus einer Familie mit 
zwei Kindern unter 18 Jahren

90 € 83 € 990 €

für ein Kind aus einer Familie mit
drei Kinder unter 18 Jahren

60 € 55 € 660 €

für ein Kind aus einer Familie mit
vier und mehr Kindern unter 18 Jahren

20 € 18 € 220 €

Heigelinsmühle - Betreuung von 6 Stunden (fest vereinbart) während der Öffnungszeit (30 Stunden pro Woche)
Zuschlag für freie 

Wählbarkeit 
75%

Beitrag ab 
01.09.2019

Jahresbeitrag 
2019/2020

für das Kind aus einer Familie mit
einem Kind unter 18 Jahren

117 € 88 € 205 € 2.457 €

für ein Kind aus einer Familie mit 
zwei Kindern unter 18 Jahren

90 € 68 € 158 € 1.890 €

für ein Kind aus einer Familie mit
drei Kinder unter 18 Jahren

60 € 45 € 105 € 1.260 €

für ein Kind aus einer Familie mit
vier und mehr Kindern unter 18 Jahren

20 € 15 € 35 € 420 €

2. GANZTAGESBETREUUNG 

Gottlieb-Luz und Herrenäcker (40 Stunden pro Woche)
Zuschlag auf Basis 

- 10% je 
zusätzlicher 

Betreuungsstunde

Beitrag ab 
01.09.2019

Jahresbeitrag 
2019/2020

für das Kind aus einer Familie mit
einem Kind unter 18 Jahren

117 € 117 € 234 € 2.808 €

für ein Kind aus einer Familie mit 
zwei Kindern unter 18 Jahren

90 € 90 € 180 € 2.160 €

für ein Kind aus einer Familie mit
drei Kinder unter 18 Jahren

60 € 60 € 120 € 1.440 €

für ein Kind aus einer Familie mit
vier und mehr Kindern unter 18 Jahren

20 € 20 € 40 € 480 €

Heigelinsmühle (55 Stunden pro Woche)
Zuschlag auf Basis 

- 10% je 
zusätzlicher 

Betreuungsstunde

Beitrag ab 
01.09.2019

Jahresbeitrag 
2019/2020

für das Kind aus einer Familie mit
einem Kind unter 18 Jahren

117 € 293 € 410 € 4.914 €

für ein Kind aus einer Familie mit 
zwei Kindern unter 18 Jahren

90 € 225 € 315 € 3.780 €

für ein Kind aus einer Familie mit
drei Kinder unter 18 Jahren

60 € 150 € 210 € 2.520 €

für ein Kind aus einer Familie mit
vier und mehr Kindern unter 18 Jahren

20 € 50 € 70 € 840 €

Erhoben werden 12 Monatsbeiträge.
Sofern Essen angeboten wird, verstehen sich die Beiträge zzgl. Essensgeld.
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I.N.S.E.L. an der Katharina-
Kepler-Schule
Neufassung der Benutzungsordnung
Neufestsetzung der Beiträge ab dem Schul-
jahr 2019/2020
Die Stadt Güglingen erhebt für die Betreuung 
der Schulkinder in der I.N.S.E.L. an der Kathari-
na-Kepler-Schule aufgrund einer Benutzungs-
ordnung Elternbeiträge. Zuletzt wurde diese 
zum Schuljahr 2015/2016 angepasst.
In der Sitzung am 14. Mai 2019 wurde die Be-
nutzerordnung auf Grund kleinerer Verände-
rungen nun erneut wie folgt angepasst.

Stadt Güglingen (Landkreis Heilbronn)

Benutzungsordnung der Stadt Güglingen
für die I.N.S.E.L. (Hort) an der Kathari-
na-Kepler-Schule in Güglingen
Die I.N.S.E.L. an der Katharina-Kepler-Schule 
ist ein Schulhort. I.N.S.E.L. steht für Interessen 
wecken, Natur erleben, spielerisches miteinan-
der, experimentieren, Lebensräume erforschen.
Für die Arbeit in der Einrichtung sind die ge-
setzlichen Bestimmungen für den Hort und die 
folgende Benutzungsordnung der Stadt Güg-
lingen maßgebend:

§ 1 Träger
Die Stadt Güglingen betreibt folgenden Hort 
im Sinne des KiTaG:
- I.N.S.E.L. an der Katharina-Kepler-Schule
§ 2 Aufgabe der Einrichtungen
1. Das freiwillige Betreuungsangebot an 
der Katharina-Kepler-Schule hat die Auf-
gabe, SchülerInnen der Katharina-Kepler- 
Schule sowie der Realschule Güglingen (bis zur  
6. Klasse) außerhalb des stundenplanmäßigen 
Unterrichts zu betreuen. Die I.N.S.E.L. hat die 
Aufgabe, die Erziehung der Kinder in der Fami-
lie zu ergänzen und zu unterstützen.
2. Im Rahmen dieser Betreuung findet kein 
Unterricht statt.
3. Nachmittags gibt es, auch im Rahmen der 
Ganztagesschule, Bewegungsangebote, und 
künstlerisch-musische Betreuung.
4. Es besteht die Möglichkeit in der Mensa der 
Katharina-Kepler-Schule ein warmes Mittag-
essen einzunehmen. Hierfür wird ein Nutzer-
ausweis für die Mensa benötigt. Das Essen 
muss extra über das Internet bestellt werden 
unter: http://essengueglingen.sams-on.de.
5. Die Einrichtung wird privatrechtlich betrie-
ben. Für die Benutzung wird ein privatrecht-
liches Entgelt nach Anlage 1 erhoben.
§ 3 Aufnahme/Anmeldung
1. Die Betreuung wird für schulpflichtige Kin-
der der Klassen 1 bis 6 angeboten. Eine tage-
weise Betreuung ist über Tageskarten möglich. 
Das Vertragsverhältnis beginnt mit der Aufnah-
me des Kindes in die Betreuungseinrichtung.
2. Die Anmeldung des Kindes muss durch die 
Personensorgeberechtigten schriftlich erfolgen. 
Die Aufnahme ist im Rahmen der vorhandenen 
Kapazitäten jederzeit möglich, jedoch besteht 
hierauf kein Rechtsanspruch.
3. Für die verbindliche Anmeldung des Be-
treuungsbedarfs sind die förmlichen Vordrucke 
der Stadt Güglingen zu verwenden und spä-
testens 14 Tage vor Beginn der Betreuung in 
der I.N.S.E.L. an der Katharina-Kepler-Schule 
abzugeben.
§ 4 Abmeldung/Kündigung
1. Das Vertragsverhältnis endet durch die Ab-
meldung des Kindes durch die Personensorge-
berechtigten oder durch Ausschuss des Kindes 
durch die Stadt Güglingen.
2. Die Personensorgeberechtigten können das 
Vertragsverhältnis mit einer Frist von mindes-
tens vier Wochen zum Monatsende schriftlich 
kündigen.
3. Die Stadt Güglingen kann das Vertragsver-
hältnis mit einer Frist von vier Wochen zum 
Monatsende schriftlich kündigen,
wenn das Kind die Einrichtung länger als vier 
Wochen unentschuldigt nicht mehr besucht hat,
wenn die Eltern, die in dieser Ordnung aufge-
führten Pflichten wiederholt nicht beachteten,
wenn der zu entrichtende Elternbeitrag für 
drei aufeinanderfolgende Monate nicht be-
zahlt wurde,
wenn nicht ausgeräumte erhebliche Auffas-
sungsunterschiede zwischen den Personensor-
geberechtigten und der Einrichtung über das 
Erziehungskonzept und/oder eine dem Kind an-
gemessene Förderung bestehen und diese trotz 
eines vom Träger anberaumten Einigungsge-
spräches noch bestehen.
4. Das Recht zur Kündigung aus wichtigem 
Grund bleibt hiervon ungerührt.
§ 5 Besuch der Einrichtung, Öffnungszeiten
1. Die Betreuung wird grundsätzlich während 
der Schulzeit und teilweise während der Ferien 

KINDER UNTER 3 JAHREN

1. REGELBETREUUNG und VÖ-BETREUUNG (in Krippengruppen und altersgemischten Gruppen)

Gottlieb-Luz (25 Stunden pro Woche)

U3 Zuschlag von 
100%

Summe
30 Stunden

Beitrag ab 
01.09.2019
Anteilig für

25 Stunden

Jahresbeitrag 
2019/2020

für das Kind aus einer Familie mit
einem Kind unter 18 Jahren

117 € 117 € 234 € 195 € 2.340 €

für ein Kind aus einer Familie mit 
zwei Kindern unter 18 Jahren

90 € 90 € 180 € 150 € 1.800 €

für ein Kind aus einer Familie mit
drei Kinder unter 18 Jahren

60 € 60 € 120 € 100 € 1.200 €

für ein Kind aus einer Familie mit
vier und mehr Kindern unter 18 Jahren

20 € 20 € 40 € 33 € 400 €

Frauenzimmern, Herrenäcker und Haselnußweg (30 Stunden pro Woche)
U3 Zuschlag von 

100%
Beitrag ab 

01.09.2019
Jahresbeitrag 

2019/2020
für das Kind aus einer Familie mit
einem Kind unter 18 Jahren

117 € 117 € 234 € 2.808 €

für ein Kind aus einer Familie mit 
zwei Kindern unter 18 Jahren

90 € 90 € 180 € 2.160 €

für ein Kind aus einer Familie mit
drei Kinder unter 18 Jahren

60 € 60 € 120 € 1.440 €

für ein Kind aus einer Familie mit
vier und mehr Kindern unter 18 Jahren

20 € 20 € 40 € 480 €

Heigelinsmühle - Betreuung von 6 Stunden (fest vereinbart) während der Öffnungszeit (30 Stunden pro Woche)
Bei Betreuung an 2, 3 oder 5 Tagen reduziert sich der Beitrag anteilig.

U3 Zuschlag von 
100%

Zuschlag für freie 
Wählbarkeit 

75% (auf Basis)

Beitrag ab 
01.09.2019

Jahresbeitrag 
2019/2020

für das Kind aus einer Familie mit
einem Kind unter 18 Jahren

117 € 117 € 88 € 322 € 3.861 €

für ein Kind aus einer Familie mit 
zwei Kindern unter 18 Jahren

90 € 90 € 68 € 248 € 2.970 €

für ein Kind aus einer Familie mit
drei Kinder unter 18 Jahren

60 € 60 € 45 € 165 € 1.980 €

für ein Kind aus einer Familie mit
vier und mehr Kindern unter 18 Jahren

20 € 20 € 15 € 55 € 660 €

2. GANZTAGSBETREUUNG (in Krippengruppen und altersgemischten Gruppen)

Heigelinsmühle (55 Stunden pro Woche)
Bei Betreuung an 2, 3 oder 5 Tagen reduziert sich der Beitrag anteilig.

U3 Zuschlag von 
100%

Zuschlag auf Basis 
- 10% je 

zusätzlicher 
Betreuungsstunde

Beitrag ab 
01.09.2019

Jahresbeitrag 
2019/2020

für das Kind aus einer Familie mit
einem Kind unter 18 Jahren

117 € 117 € 293 € 527 € 6.318 €

für ein Kind aus einer Familie mit 
zwei Kindern unter 18 Jahren

90 € 90 € 225 € 405 € 4.860 €

für ein Kind aus einer Familie mit
drei Kinder unter 18 Jahren

60 € 60 € 150 € 270 € 3.240 €

für ein Kind aus einer Familie mit
vier und mehr Kindern unter 18 Jahren

20 € 20 € 50 € 90 € 1.080 €

ESSENSBEITRÄGE

1. HERRENÄCKER
GT- und VÖ-Betreuung

Kosten für das Essen
Beitrag ab 

01.09.2019
Jahresbeitrag 

2019/2020
50 € 600 €

2. HEIGELINSMÜHLE
VÖ-Betreuung

Kosten für das Essen
Beitrag ab 

01.09.2019
Jahresbeitrag 

2019/2020
65 € 780 €

GT-Betreuung

Kosten für das Essen
Beitrag ab 

01.09.2019
Jahresbeitrag 

2019/2020
80 € 960 €

Die Beiträge für Essen werden zzgl. zu den Beiträgen für die Betreuung erhoben.
Bei Ganztagesbetreuung ist die Teilnahme am Essen in der Einrichtung verpflichten.
Das Essensgeld wird anteilig für die Fehltage am Ende des Kindergartenjahres bei mehr als 10 entschuldigten Fehltagen erstattet. Die 
Entschuldigung muss bis spätestens 8.30 Uhr am Fehltag erfolgen.
Bei Inanspruchnahme des Essens an weniger als 5 Tagen reduziert sich der Beitrag entsprechend anteilig.



24.05.2019 Rundschau Mittleres Zabergäu 447

angeboten. Die einzelnen Betreuungsangebote 
ergeben sich aus Anlage 1.
2. An den gesetzlichen Feiertagen und den bis 
zu 30 festgelegten Schließtagen wird keine 
Betreuung angeboten.
3. Fehlt ein Kind ist die Einrichtungsleitung un-
verzüglich in geeigneter Weise zu benachrich-
tigen. Bei vorhersehbaren längeren Abwesen-
heiten des Kindes ist die Einrichtungsleitung 
rechtzeitig vorher zu informieren.
§ 6 Ferien und Schließung der Einrichtung 
aus besonderem Anlass
1. Die Ferienzeiten werden jeweils für ein Jahr 
festgesetzt und rechtzeitig zu Beginn des 
Schuljahres bekannt gegeben. Die Schließta-
ge werden zwischen Träger, Schulleitung und  
Elternbeirat abgestimmt.
2. Wenn die Einrichtung aus besonderem An-
lass (z. B. wegen Erkrankung, dienst licher Ver-
hinderung, der Verhinderung von anstecken-
den Krankheiten oder bei höherer Gewalt) 
geschlossen bleiben muss, werden die Erzie-
hungsberechtigten hiervon kurzfristig unter-
richtet.
3. Die Ferienbetreuung findet ab 8 angemelde-
ten Kindern statt.
§ 6 Benutzungsentgelt (Elternbeitrag)
Für die Inanspruchnahme des Betreuungsange-
botes sind Entgelte nach der Regelung über die 
Erhebung von Nutzungsentgelten (Anlage 1) zu 
entrichten.
§ 7 Versicherung, Haftung
1. Die Teilnahme an der Betreuung, der Weg 
dorthin und zurück sowie alle Veranstaltungen 
der Einrichtung außerhalb des Einrichtungs-
geländes fallen an Betreuungstagen unter den 
Versicherungsschutz der Schülerunfallversi-
cherung.
2. Unfälle, die auf dem Weg zur und von der 
Einrichtung eintreten, müssen der Einrich-
tungsleitung unverzüglich gemeldet werden.
3. Für den Verlust, die Beschädigung und die 
Verwechslung der Garderobe und anderer per-
sönlicher Gegenstände des Kindes wird keine 
Haftung übernommen. Es empfiehlt sich, die 
Sachen mit dem Namen des Kindes zu ver-
sehen.
4. Eltern haften unter Umständen für Schäden, 
die ein Kind einem Dritten zufügt. Daher wird 
empfohlen, eine private Haftpflichtversiche-
rung abzuschließen.
5. Es ist ratsam, eine freiwillige Schülerzusatz-
versicherung abzuschließen, da die Betreuung 
auch an schulfreien Tagen (in den Schulferien) 
stattfindet und hier kein gesetzlicher Unfall-
versicherungsschutz besteht.
§ 8 Regelung in Krankheitsfällen
1. Der Besuch ist ausgeschlossen, wenn der 
Schüler die Schule wegen einer Krankheit nicht 
besuchen darf.
2. Die Betreuungskraft muss sofort unterrichtet 
werden, wenn ein Kind oder ein Familienmit-
glied an einer ansteckenden Krankheit leidet, 
spätestens an dem der Erkrankung folgenden 
Tag. Die Teilnahme an den Betreuungsangebo-
ten ist in diesem Fall ausgeschlossen. Insoweit 
wird auf die Anlage 2 verwiesen.
§ 9 Aufsicht
1. Mit dem Eintreffen des Schülers/der Schü-
lerin in der Betreuungseinrichtung beginnt 
die Aufsicht der Betreuungskräfte und endet 
mit dem Verlassen der Einrichtung durch den 
Schüler/die Schülerin, spätestens jedoch mit 
dem für die Einrichtung festgelegten Betreu-
ungsende.

2. Der Weg vom und zum Betreuungsangebot 
bzw. der Heimweg fällt nicht unter die Aufsicht 
der Betreuungskräfte. Es ist dem ordnungsge-
mäßen Übergang in den jeweils anderen Auf-
sichtspflichtbereich besondere Aufmerksamkeit 
zu widmen.
3. Ob das Kind alleine nach Hause gehen darf, 
können die Erziehungsberechtigten durch 
schriftliche Erklärung gegenüber der Einrich-
tung festlegen.
§ 7 Inkrafttreten
Die Benutzungsordnung tritt zum 01.09.2019 
in Kraft.
Güglingen, 14.05.2019
Ulrich Heckmann
Bürgermeister
ANLAGE 1
Benutzungsentgelt/Elternbeiträge ab dem 
Schuljahr 2019/2020
Für die Inanspruchnahme des Betreuungsan-
gebots sind folgende Elternbeiträge zu ent-
richten:
1.) Regelung während der Schulzeit
pro Monat 10er-Karte
Regelschüler
Block 1 6.30 – 7.30 Uhr (Mo.-Fr.) 20,00 €, 25,00 €
Block 2 11.45 – 14.00 Uhr (Mo.-Fr.) 45,00 €, 
55,00 €
Ganztagsschüler
Block 1 6.30 - 7.30 Uhr (Mo.-Fr.) 20,00 €, 25,00 €
Block 2 11.45 - 15.30 Uhr (Mi. + Fr.) 30,00 €, 
40,00 €
a) 11.45 – 15.30 Uhr (nur Mi.) 20,00 €
b) 11.45 – 15.30 Uhr (nur Fr.) 20,00 €
Block 3 15.30 - 17.00 Uhr (Mo.-Fr.) 30,00 €, 
35,00 €
Die Benutzungsentgelte sind ohne Mittagessen.
2.) Regelung während der Ferien
pro Tag
Block 1 6.30 – 15.30 Uhr 9,00 €
Block 2 * 6.30 – 17.00 Uhr 12,00 €
*die Betreuung findet erst bei mindestens  
8 Anmeldungen statt.
Änderungen der Betreuungsangebote während 
eines Schuljahres sind grundsätzlich unter Ein-
haltung einer Frist von einem Monat immer 
zum nächsten Monatsersten möglich. Hierfür 
ist eine schriftliche Meldung erforderlich.
Das monatliche Entgelt wird jeweils zu Beginn 
des Monats im Voraus abgebucht. Die Erzie-
hungsberechtigten haben der Stadtkasse ent-
sprechende Abbuchungsaufträge zu erteilen.
Eine Erstattung des Entgeltes wegen nicht in 
Anspruch genommener angemeldeter Betreu-
ung z. B. durch Krankheit erfolgt nicht.
Das Entgelt für die 10er-Karte ist im Voraus 
zu entrichten und bei jedem Besuch der Be-
treuungseinrichtung dem Betreuungspersonal 
vorzuzeigen.
Kosten für Fahrten und Eintritte bei Ausflügen 
werden separat abgerechnet.
Diese Regelung tritt mit Wirkung vom 
01.09.2019 in Kraft.
Ulrich Heckmann
Bürgermeister

Erweiterung Kindergarten und 
Heizzentrale Herrenäcker-
Baumpfad
Vergabe Außenanlagen
In der Gemeinderatssitzung am 27.11.2018 
wurden im Gemeinderat die vorgestellten 

Außenanlagenentwürfe diskutiert. Am Ende 
der Diskussion wurde der Beschluss gefasst 
die Variante 2 mit Ergänzung der 45 Grad Ab-
schrägung in der Gehwegführung umzusetzen 
und die Arbeiten auszuschreiben. Dieser Be-
schluss wurde mehrheitlich bei zwei Enthal-
tungen getroffen.
Die öffentliche Ausschreibung der Außen-
anlagen erfolgte im Zeitraum vom 06.03.–
04.04.2019. Die Submission erfolgte am 
29.05.2018.
Von der Architektin Annette Becker-Huschka, 
die in der Sitzung am 14. Mai 2019 anwe-
send war, erfolgte die Vergabeempfehlung den 
Auftrag an die Fa. Sievers Garten- und Land-
schaftsbau aus Freiberg am Neckar zum Ange-
botspreis von 257.988,51 € brutto zu erteilen.
Diese wurde vom Gemeinderat beschlossen.

Abbrucharbeiten 
Schafhausplatz 5 und 
Stadtgraben 15
Vergabe
Das Gebäude Schafhausplatz 5 und das Gebäu-
de Stadtgraben 5 (ehemals Familienzentrum) 
befinden sich im Eigentum der Stadt und sollen 
abgerissen werden.
Die Arbeiten wurden nun für beide Gebäude 
zusammen beschränkt ausgeschrieben. Die 
Submission erfolgte am 12.04.2019.
Von Seiten der Verwaltung erfolgt die Verga-
beempfehlung den Auftrag zur Ausführung der 
Abbrucharbeiten Schafhausplatz 5 und Stadt-
graben 15 an die Fa. SER GmbH aus Heilbronn 
zum Angebotspreis von 96.232,90 € brutto zu 
erteilen.
Diese Vergabe wurde vom Gemeinderat am  
14. Mai 2019 beschlossen.
Die Finanzierung der Maßnahme für den 
Schafhausplatz 5 erfolgt über den Haushalt 
2019, hierfür sind im Unterhalt 40.000,00 € 
vorgesehen.
Die Finanzierung der Maßnahme für den 
Stadtgraben 15 erfolgt über den Haushalt 
2019, hierfür sind für den Abbruch und Neubau 
Kindergarten und Familienzentrum im Haus-
halt ein Planansatz von 1,0 Mio. € eingestellt. 
In der Kostenberechnung sind für den Abbruch 
47.600,00 € vorgesehen.
Mit dem Abbruch des Gebäudes im Stadtgra-
ben wird am 5. August begonnen. Vorgesehen 
sind dafür drei Wochen. Im Anschluss wird das 
Gebäude am Schafhausplatz abgerissen.

Hinweis Öffnungszeiten 
Rathaus
Aufgrund der Auszählung der Kommunal-
wahl ist das Rathaus am Montag, 27. Mai 
geöffnet, es findet jedoch kein Dienst-
betrieb statt. Am Dienstag findet der 
Dienstbetrieb wie gewohnt von 8-12 Uhr 
und von 14–18 Uhr statt. Wir bitten um 
Kenntnisnahme und Verständnis.

Maienfest 2019
Festzugmotto am Pfingstmontag, 10. Juni
„Güglingen ist wunderbar – wir machen 
unsere Träume wahr!“
Ein bunter und möglichst langer Festzug ist das 
Ziel und Höhepunkt beim jährlichen Maienfest. 
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MEDIOTHEK
GÜGLINGEN

Literarischer Spazier-
gang 2019
Am 15.05.2019 fand der 
von der Stadtbücherei 
Brackenheim und der 
Mediothek Güglingen or-

ganisierte Literarische Spaziergang statt. Der 
Weg führte uns in diesem Jahr einen Teil des 

Güglinger Streuobst- und Naturlehrpfad ent-
lang. Beginnend am Güglinger Friedhof, vorbei 
an Streuobstwiesen und dem Naturdenkmal 
des großen Birnbaums. Zurück ging es dann 
durch Weinberge. Passend zum Weg, nahm uns 
Gerald Friese in seinem Programm „Obst-Lese“ 
mit auf einen Streifzug durch die literarische 
Welt der Streuobstwiesen mit allerlei nahrhaf-

Es wäre toll, wenn wieder möglichst viele mit-
machen. Kindergärten, Schulen, Vereine, Orga-
nisationen usw. werden gebeten, ihren Beitrag 
bei der Stadtverwaltung anzumelden - Telefon 
10822 oder stadt@gueglingen.de.
Notwendige Infos:
– Verein/Schule/Kindergarten usw.
– Verantwortlicher
– Art des Beitrags (Wagen oder Fußgruppe)
–  Anzahl der Meter, die für die Aufstellung be-

nötigt werden
– ggf. Halter und Kennzeichen der Zugmaschine
– Ob Birkengrün benötigt wird und wenn ja, 
wo der Wagen am Pfingstmontag-Morgen ge-
richtet wird, damit es gebracht werden kann.
Herzliche Einladung zum Mitmachen!

Herzliche Einladung zum 
Seniorennachmittag am 
Maienfest 
Am Pfingstsamstag, 9. Juni, sind ab 14 Uhr 
wieder alle Seniorinnen und Senioren herz-
lich ins Festzelt an der Weinsteige eingeladen, 
zu einem kurzweiligen Nachmittag mit musi-
kalischer Unterhaltung durch das Senioren- 
orchester Heilbronn. Auch für Bewirtung ist 
wie immer gesorgt.

Seniorenorchester Heilbronn spielt ab 14.30 
Uhr am Pfingstsamstag.

Sperrung Maienfest 
Am Pfingstwochenende, von 7.–10. Juni 2019, 
findet in Güglingen wieder das Maienfest statt.
Aufgrund des Festbetriebes gibt es in dieser 
Zeit im Stadtgebiet Güglingen folgende Be-
schränkungen:
Von Freitag bis Montag ist die Weinsteige ab 
dem Gebäude Weinsteige 4 und der Riesling- 
straße voll gesperrt.
Für den Festumzug am Montag sind in der Zeit 
von 13.15 bis 16 Uhr folgende Sperrungen zu 
beachten.
Aufstellung des Umzuges ab 13.15 Uhr: 
Oskar-Volk-Straße/Seebergstraße
Start: 13.30 Uhr:
Oskar-Volk-Straße/Stockheimer Straße – 
Kleingartacher Straße L 1110 – Maulbronner 
Straße L 1103 – Weststraße – Wilhelmstraße 
– Eibensbacher Straße L 1110 – Gartenstraße 
– Heilbronner Straße L 1103 – Marktstraße  
L 1103 – Kleingartacher Straße – L 1110 zum 
Festplatz an der Weinsteige – Auflösung.
Während der Sperrdauer können die Haltestel-
len in Güglingen, Cleebronn, Pfaffenhofen und 
Zaberfeld nicht bedient werden.
Für die Dauer der Sperrung aufgrund des Fest-
zuges wird entsprechend der verkehrsrechtli-
chen Anordnung des LRA Heilbronn eine über-
örtliche Umleitung ausgeschildert:

Frauenzimmern (L1103 Abzw. K 2064)
über Stockheim – K2063/L1110 – Kleingartach 
– K 2160 – Michelbach – K 2160 – Zaberfeld
Kleingartach (L 1110 Abzw. K 2063)
über Stockheim – K 2064 – Frauenzimmern –  
K 2150 – Cleebronn (zusätzlicher Hinweis für 
Besucher Tripsdrill)
Zaberfeld (L1103 Abzw. K 2160)
über Michelbach – K 2160 – Kleingartach – 
L 1110 – K 2063 – Stockheim – K 2064 – Frau-
enzimmern (Hinweis für „Besucher Tripsdrill 
über Häfnerhaslach“)
Zaberfeld (L 1103 Abzw. K 2062/K1643)
über Häfnerhaslach – K 1642 – Ochsenbach – 
L 1110 – Eibensbach – K 2067 – K 2150 – Clee-
bronn (Hinweis für Besucher Tripsdrill)
Ochsenbach (L 1110 Abzw. K 1642)
über Häfnerhaslach – K 1643/K 2062/K 1642 
– Zaberfeld/Sternenfels sowie über Eibensbach 
– K 2067 – K 2150 - Cleebronn
Für die Abschlussveranstaltung am Montag-
abend gibt es vorübergehende Verkehrsbe-

schränkung bzw. -behinderung aufgrund des 
Fußmarsches vom Festzelt zum Marktplatz von 
ca. 18.30 – ca. 20.00 Uhr
Streckenführung:
Festzelt Weinsteige – Kleingartacher Straße – 
Stadtgraben – über den Fußweg westlich des 
Rathauses zur Marktstraße – über den Fußgän-
gerüberweg zum Marktplatz
Anfahrbarkeit der Haltestelle „Schulzentrum“ 
in der Weinsteige für ÖPNV:
Aufgrund des Festauf- bzw. abbaus ist die Hal-
testelle „Schulzentrum“ in der Zeit von Sams-
tag, 1. Juni bis Sonntag, 16. Juni nicht unein-
geschränkt anfahrbar.
Im Zeitraum Samstag, 1. Juni bis einschließ-
lich Freitagvormittag, 7. Juni (während des 
Schulbetriebs) werden die „alten Haltestellen“ 
Katharina-Kepler-Schule und Realschule an-
gefahren.
Ab Freitagnachmittag, 7. Juni bis zum Ende der 
Pfingstferien dienen die Haltestellen Kirche 
bzw. Neues Rathaus als Ersatzhaltestellen.

Maststahlsanierung an der Hochspannungsfreileitung
Im Zeitraum vom 20. Mai bis 20. September 2019 werden an der Leitung Rheinau–Hoheneck 
Maststahlsanierungen durchgeführt. Innerhalb des Zeitraumes erfolgen die Arbeiten je Standort 
an ca. 3 mal 3 Tagen.
Für die Arbeiten ist es unumgänglich, die Standorte zum Personal- und Materialtransport mit Lkw 
und ggf. Maschinen anzufahren. In gewissem Umfang werden dabei Flurschäden leider unver-
meidbar sein. Von der ausführenden Firma wird zugesichert, die Schäden auf das unumgängliche 
Mindestmaß zu beschränken.
Nach Abschluss oder im Verlauf der Arbeiten wird sich die örtliche Bauleitung mit den Betroffe-
nen in Verbindung treten, um Beschädigungen gemeinsam festzustellen und dann für die Regu-
lierung zu Lasten der ausführenden Baufirma Sorge zu tragen.
Sollten Betroffene es als zweckdienlich erachten, vor den Arbeiten eine Begehung der Zugangs-
wege vorzunehmen, kann telefonisch ein Termin mit dem Projektbüro Bürstadt vereinbart werden. 
Herr Roth steht unter der Nummer 02234/8568006 zur Verfügung.
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ten Gedichten und kernigen Texten. Als klei-
nen Abschluss, gab es neben frischen Melonen 
und Erdbeeren, ein Gläschen Sekt - auch wenn 
angesichts der Temperaturen, die meisten Teil-
nehmer eine Tasse Glühwein bevorzugt hätten.

Sommerleseclub 2019
Auch in diesem Jahr veranstaltet die Medio-
thek Güglingen einen Sommerleseclub in den 
Sommerferien. Die Aktion beginnt am 22. Juli 
und endet am 13. September. Während dieser 
Zeit können sich lesebegeisterte Kinder und 
Jugendliche bei uns anmelden, Bücher ent-
leihen und zu den gelesenen Büchern Fragen 
bei Antolin beantworten. Anders als im letzten 
Jahr, gibt es nicht für jedes gelesene Buch ein 
Los, sondern jedes Kind bekommt für die An-
meldung ein Los in die Losbox. Natürlich gibt 
es auch wieder etwas Tolles zu gewinnen und 
ab drei gelesene Büchern bekommt man eine 
Urkunde.

Sommerleseclub 2019 mit Antolin

Am Sonntag: Öffentliche Führung durch die 
Sonderausstellung

Am Sonntag steht wieder die allmonatliche 
öffentliche Führung durch die aktuelle Son-
derausstellung „Göttliche Pflanzen: Antike 
Mythologie. Christentum. Islam.“ auf dem 
Programm.
Im Mittelpunkt der Schau stehen jene Pflan-
zen, die bereits in der Antike vielfach mytho-
logisch verknüpft waren. Mit unterschiedlichen 
Entstehungsmythen verwoben und unter-

schiedlichen Bedeutungen belegt, schildern 
sie in ihrer Gesamtheit einen ganzen Kosmos 
antiker mythischer Überlieferungsgeschichte. 
Viele dieser Pflanzen erscheinen auch in den 
Heiligen Schriften des Christentums und des 
Islam, doch kommt ihnen hier vielmehr ein 
starker symbolhafter Charakter zu.
Termin: Sonntag, 26.05.2019, 15 Uhr
Dauer: ca. 90 Minuten
Kosten: 4,–ww € p. P. zzgl. erm. Eintritt (Muse-
ums-PASS-Musées-Inhaber: gratis)

Freiwillige Feuerwehr
Güglingen
www.feuerwehr-gueglingen.de

Frühschoppen mit Weißwurstfrühstück  
nach der Wahl
Die beste Wahl nach der Wahl zum Frühschop-
pen mit Weißwurstfrühstück und Grillwürs-
te bei der Feuerwehr „Abt. Eibensbach“ am  
Gerätehaus in Eibensbach! Nachmittags Kaffee 
und Kuchen.
Einsatzabteilung I Güglingen
Die Einsatzabteilung I trifft sich am Montag, 
27. Mai 2019 um 20.00 Uhr am Gerätehaus zur 
Übung.
Einsatzabteilung II Frauenzimmern
Die Einsatzabteilung II trifft sich am Montag, 
27. Mai 2019 um 20.00 Uhr am Gerätehaus zur 
Übung.
Jugendfeuerwehr
Am Dienstag, 28. Mai 2019 trifft sich die Ju-
gendfeuerwehr um 18.00 Uhr am Gerätehaus 
in Güglingen zur Übung.
Einsatzabteilung III Eibensbach
Die Einsatzabteilung III trifft sich am Mitt-
woch, 29. Mai 2019 um 20.00 Uhr am Geräte-
haus zur Übung.

Amtliche Bekanntmachungen und Nachrichten

PFAFFENHOFEN
Aus dem Gemeinderat
Erweiterung Gehrn West ist beschlossen
Fast drei Jahre sind vergangen, seit der Pfaf-
fenhofener Gemeinderat im Juli 2016 entschie-
den hat, am westlichen Ortsrand ein neues 
Wohnbaugebiet zu erschließen. Jetzt endlich 
ist es so weit: In seiner jüngsten Sitzung hat 
der Gemeinderat den viel diskutierten Entwurf 
des Bebauungsplan „Gehrn Erweiterung West“ 
als Satzung beschlossen.
Nach der öffentlichen Bekanntmachung im 
Amtsblatt wird der Plan rechtskräftig. Zuvor 
hat der Rat noch einmal die Stellungnahmen 
der Behörden und Träger öffentlicher Belange 
aus der erneuten Auslegung im März und April 
2019 behandelt und den Verträgen mit der 
Unteren Naturschutzbehörde beim Landrats-
amt über Artenschutz- und Ausgleichsmaß-
nahmen zugestimmt. Eine Änderung am Plan-
entwurf ergab sich daraus jedoch nicht.
Das rund 2,8 Hektar große Baugebiet schließt 
westlich an das Mitte der 1980er-Jahre er-
schlossene und inzwischen vollständig be-
baute Wohngebiet „Gehrn“ an. 45 Bauplätze 
mit einer durchschnittlichen Größe von 490 
Quadratmetern sollen in dem von Norden nach 

Süden ansteigenden Gebiet entstehen. Dafür 
stehen rund 224 Ar Fläche zur Verfügung. Für 
öffentliche Verkehrs- und Grünflächen sind 
4.900 Quadratmeter im Plan ausgewiesen und 
für die erforderliche Lärmschutzeinrichtung 
entlang der Landesstraße 1.000 Quadratmeter.
Die Zufahrt zum neuen Wohngebiet erfolgt 
über eine schon 1984 angelegte Stichstraße 
aus der Mittleren Gehrnstraße. Im Plangebiet 
selbst können die Bauplätze über zwei sechs 
Meter breite Ringstraßen ohne Gehwege an-
gefahren werden. Die Wohnstraße A, Fortset-
zung der Mittleren Gehrnstraße, bekommt eine 
fünf Meter breite Fahrbahn und dazu an der 
Nordseite einen 1,50 Meter breiten Gehweg. 
Der wird am westlichen Ende des Baugebietes 
auf 2,50 Meter zu einem Rad- und Gehweg 
erweitert und schafft über den angrenzenden 
unbefestigten Feldweg die Verbindung zum 
Zabergäu-Radweg, entlang der Landesstraße.
Hauptsächlich Einzel- und Doppelhäuser sind 
im Plan vorgesehen. Entlang der Wohnstraße 
A können auf beiden Seiten auch Reihenhäu-
ser gebaut werden. Eine Fläche für Mehrfa-
milienhäuser mit bis zu sechs Wohneinheiten 
ist ebenfalls ausgewiesen. Für jede Wohnung, 
auch bei Einzel-, Reihen- und Doppelhäusern, 
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müssen zwei Stellplätze auf dem Grundstück 
ausgewiesen werden. Die Entwässerung des 
Gebietes erfolgt im sogenannten Trennsystem. 
Das anfallende Regenwasser von den Dächern 
und Straßen wird in einer Regenwasserka-
nalisation gesammelt und direkt in die Zaber 
eingeleitet. Das Schmutzwasser wird über 
die bestehende Kanalisation in der Mittleren 
Gehrnstraße entsorgt. Rings um das Baugebiet 
ist eine Begrünung mit Sträuchern und Bäu-
men vorgesehen. Auch im Innern sind entlang 
den Straßen Baumpflanzungen vorgeschrieben.
Unumstritten ist das neue Baugebiet nicht. 
Das zeigt schon die lange Planungszeit von 
fast drei Jahren. Grundsätzliche Bedenken, ob 
das Baugebiet überhaupt notwendig ist, hatten 
vor allem die private Naturschutzorganisation 
BUND und eine Privatperson. Kritik wurde vor 
allem am Umweltbericht mit Eingriffs- und 
Ausgleichsbilanzierung vorgetragen. Auch der 
Schutz von Fledermäusen, Vögeln, Insekten 
und der vermutliche erst im vergangenen Jahr 
ins Gebiet eingewanderten Zauneidechsen fin-
det ihrer Meinung nach zu wenig Beachtung. 
Das artenschutzrechtliche Gutachten musste 
deshalb noch einmal überarbeitet und der Plan 
samt Gutachten ein weiteres Mal (insgesamt 
drei Mal) öffentlich ausgelegt und vom Ge-
meinderat behandelt werden.  wst

Zustimmung zu Langwiesen IV
Nach Cleebronn, Brackenheim und Güglingen 
hat auch der Pfaffenhofener Gemeinderat den 
geänderten Plänen für die neue Verzinkerei 
des Eibensbacher Gerüstherstellers Layher zu-
gestimmt. Zuvor hatte Planer Ulrich Messmer 
der Ratsrunde die Pläne ausführlich vorgestellt 
und erläutert.
Mehrheitlich, mit einer Gegenstimme und 
einer Stimmenthaltung, billigte das Gremium 
danach den Entwurf des vorhabensbezogenen 
Bebauungsplans. Zugleich beauftragte es Bür-
germeister Dieter Böhringer, in der Versamm-
lung des Zweckverbandes Wirtschaftsförde-
rung Zabergäu der Ansiedlung der Firma nach 
den aktuellen Plänen zuzustimmen.  wst

Öffentliche Bekanntmachung
Satzung zur Änderung der Friedhofssatzung 
(Friedhofsordnung und Bestattungsgebüh-
rensatzung) vom 28.05.2014
Auf Grund der §§ 12 Abs. 2, 13 Abs. 1, 15  
Abs. 1, 39 Abs. 2 und 49 Abs. 3 Nr. 2 des Geset-
zes über das Friedhofs- und Leichenwesen (Be-
stattungsgesetz) in Verbindung mit den §§ 4 
und 11 der Gemeindeordnung für Baden-Würt-
temberg sowie den §§ 2, 11 und 13 des Kom-
munalabgabengesetzes für Baden-Württem-
berg hat der Gemeinderat am 15.05.2019 die 
nachstehende Satzung zur Änderung der Fried-
hofssatzung vom 28.05.2014 beschlossen:

§ 1
§ 10 Abs. 2 wird ergänzt durch die Ziffer 8:
8. Baumurnengrab

§ 2
§ 13a wird wie folgt geändert:
§ 13a Wiesenreihengräber, Wiesenurnen-

gräber, Baumurnengräber
(1) Wiesenreihengräber sind Reihengräber im 
Sinne von § 11 Abs. 1 dieser Satzung. § 11  
Abs. 3, Abs. 4 und Abs. 5 finden sinngemäß An-
wendung.
(2) Wiesenurnengräber sind Urnenreihengrä-
ber in Wiesengrabfeldern, die ausschließlich 
der Beisetzung von Aschen Verstorbener die-
nen. Soweit die Satzung nichts anderes ergibt, 
gelten die Vorschriften für Reihengräber ent-
sprechend.
(3) Baumurnengräber sind Gräber in denen 
ausschließlich Ascheurnen beigesetzt werden 
dürfen. Es können bis zu 2 Urnen pro Grabstät-
te beigesetzt werden.
(4) Die Bepflanzungen und Pflege der Wie-
sengräber und Baumurnengräber erfolgt aus-
schließlich durch die Gemeinde Pfaffenhofen. 
Das Abstellen von Gegenständen sowie das 
Anlegen von Pflanzbeeten ist nicht zulässig.

§ 3
§ 15 Abs. 3 wird wie folgt geändert:
(3) Wiesenreihengräber/Wiesenurnengräber/
Baumurnengräber
Wiesengräber können mit einer bruchsicheren 
Grabplatte versehen werden. Die Platten sind 
in Sand zu verlegen und müssen bodenbündig 
sowie überfahrbar sein. Die Grabplatten dür-
fen eine Größe von 30 cm x 30 cm nicht über-
schreiten und sollen eine Mindeststärke von  
3 cm haben. Das Aufstellen der Grabplatten 
ist unzulässig. Aus Verkehrssicherheitsgründen 
dürfen die Oberflächen der Grabplatten nicht 
poliert werden. Schriften, Ornamente und 
Symbole dürfen nur in vertiefter Form auf den 
Grabplatten eingelassen werden.
Grabeinfassungen und weitere Grabausstat-
tung sind bei Wiesengräbern und Baumurnen-
gräbern nicht zulässig.
Die Bepflanzung und die Pflege der Wiesengrä-
ber und Baumurnengräbern richtet sich nach  
§ 13a Abs. 3.

§ 4
§ 29 „Zuschlag für Auswärtige“ entfällt.

§ 5
Inkrafttreten

Diese Satzung tritt am Tage nach der öffent- 
lichen Bekanntmachung in Kraft
Pfaffenhofen, den 15. Mai 2019
Böhringer
Bürgermeister

Anlage zur Friedhofs- und Bestattungs- 
gebührensatzung

– Gebührenverzeichnis –
In seiner Sitzung am 15.05.2019 hat der Ge-
meinderat nachfolgende Friedhofs- und Be-
stattungsgebühren beschlossen.
Nr.  Amtshandlung/Gebührentatbestand
1.  Verwaltungsgebühren
1.1   Genehmigung zur Aufstellung und Ver-

änderung eines Grabmals  15,— €
1.2   Zulassung von gewerbsmäßigen Grab-

malaufstellungen  35,— €
1.3   Zulassung von gewerbsmäßiger Grab-

pflege  25,— €
1.4  Sonstige gewerbliche Tätigkeit  25,— €
1.5   Zustimmung zur Ausgrabung von Lei-

chen und Gebeinen  25,— €
1.6   Ausstellung einer Feuerbestattungs-/Un-

bedenklichkeitsbescheinigung  10,— €
2.  Grabnutzungsgebühren
2.1  Überlassung eines Reihengrabes
2.1.1  für Personen über 10 Jahren  1.500,00 €
2.1.2  für Personen unter 10 Jahren  300,00 €
2.1.3  Wiesenreihengräber  1.700,00 €
2.2.  Überlassung eines Urnengrabes
2.2.1  Urnenreihengrab  900,00 €
2.2.2  Wiesenurnengräber  900,00 €
2.2.3  Baumurnengrab  1.200,00 €
2.3.   Verleihung von besonderen Grabnut-

zungsrechten (Wahlgräber)
2.3.1  Wahlgrab doppelt breit  4.500,00 €
2.3.2  Wahlgrab doppelt tief  2.900,00 €
2.3.3  Urnenwahlgrab (Erdgrab)  1.700,00 €
2.3.4  Urnenstele  1.800,00 €
2.3.5  zusätzl. Urne in Erdgrab  1.000,00 €
2.4  Verlängerung von Nutzungsrechten
2.4.1  Wahlgrab doppelt breit pro Jahr 
 130,00 €
2.4.2  Wahlgrab doppelt tief pro Jahr  100,00 €
2.4.3  Urnenwahlgrab pro Jahr  60,00 €
2.4.4  Urnenstele pro Jahr  100,00 €
2.5  Pflegeaufwand Wiesengräber
2.5.1  Wiesenreihengrab  1.000,00 €
2.5.2  Wiesenurnengrab  250,00 €
2.5.3  Baumurnengrab  250,00 €
3.  Bestattungsgebühren
 Erdbestattungen Reihengräber
3.1.1   von Personen im Alter von 10 und mehr 

Jahren  600,00 €
3.1.2  von Personen unter 10 Jahren  250,00 €
3.1.3  von Tot- und Fehlgeburten  250,00 €
3.1.4  Beisetzung von Aschen (Urnen)  255,00 €
 Erdbestattungen Wahlgräber
3.1.5  einfachtief  600,00 €
3.1.6  doppeltief  650,00 €
3.1.7  Urnenwahlgrab  255,00 €
 Urnenwand
3.1.8  Urnenwand/Urnenstele  165,00 €
  Zuschlag für Bestattungen an Samsta-

gen, Sonn- und Feiertagen
  Für Bestattungen an Samstagen, Sonn-

tagen und Feiertagen wird ein Zuschlag 
von 50 % erhoben.

4.  Gebühren für Aussegnungshalle
4.1.1   Aufbewahrung der Leiche bis zu 4 Tagen 

und Abhalten der Trauerfeier in der Aus-
segnungshalle mit Kühlzelle/Kühlraum

 260,00 €
4.1.2   Aufbewahrung der Leiche bis zu 4 Tagen 

und Abhalten der Trauerfeier in der Aus-
segnungshalle ohne Kühlzelle/Kühlraum

  220,00 €
4.1.3   Inanspruchnahme ohne Trauerfeier mit 

Nutzung Kühlzelle/Kühlraum je Tag
  40,00 €
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4.1.4   Inanspruchnahme ohne Trauerfeier ohne 
Nutzung Kühlzelle/Kühlraum je Tag 

 35,00 €
4.2   Zu diesen Tagen unter 4.1.1/4.1.2/4.1.3/
  4.1.4 zählt auch der Tag der Überführung 

sowie der Tag der Beisetzung bzw. der 
Tag der Überführung in ein Krematorium 
oder einen anderen Bestattungsort

5.   Räumung der Grabstätte durch die Ge-
meinde

5.1  Grabstätte einfachtief  250,00 €
5.2  Grabstätte doppeltief  220,00 €
5.3  Kinder- und Urnengrabstätte  120,00 €
Die neuen Gebühren treten mit Wirkung vom 
01.06.2019 in Kraft.
Pfaffenhofen, den 15.05.2019
Böhringer
Bürgermeister

Hinweis zu den 
Öffnungszeiten des 
Rathauses
Aufgrund der Auszählung der Kommunal-
wahl ist das Rathaus am Montag, 27. Mai 
geöffnet, es findet jedoch kein Dienstbe-
trieb statt. Am Dienstag findet der Dienst-
betrieb wie gewohnt von 8-12 Uhr und 
von 14-18 Uhr statt.
Wir bitten um Kenntnisnahme und Ver-
ständnis.

Nächster Beratungstermin
Der nächste Beratungstermin rund um das 
Thema „gesetzliche Rentenversicherung“ 
findet am Dienstag, 28.05.2019 im Rat-
haus Pfaffenhofen statt.
Termine für die Beratung und Antragstel-
lung werden vom Bürgermeisteramt Pfaf-
fenhofen, Frau Fried, Tel. 07046/96200, 
vergeben.
Bitte beachten Sie, dass eine Terminver-
einbarung zwingend notwendig ist.

Ausstellung mit Brigitta Loch
Man könnte sich beobachtet fühlen, wenn man 
derzeit ins Pfaffenhofener Rathaus kommt: 
Ausdrucksstarke Gesichter in kräftigen roten, 
blauen und gelben Farbtönen, mit Schattie-
rungen von weiß über grau bis schwarz blicken 
dem Besucher von den Wänden entgegen. 
„Antlitz“ nennt die in Kirchheim am Neckar 
wohnende und arbeitende Künstlerin Brigitta 
Loch ihre Ausstellung beim Künstlertreff. 
Insgesamt 20 Bilder, großformatige die bis 
zwei Meter mal 1,70 Meter groß sind, die 
meisten jedoch im Wohnzimmerformat, 60 mal 
50 Zentimeter, sind im Foyer und Treppenhaus 
bis hoch unters Dach aufgehängt.
Die Kultur-Veranstaltungsreihe Künstlertreff 
Pfaffenhofen gibt es seit 1992 und hat ganz 

offensichtlich einen treuen Besucherstamm der 
auf jede Ausstellung neugierig ist. Denn trotz 
eines kurz vor der Eröffnung niedergeprassel-
ten, heftigen Gewitterregens konnte Bürger-
meister Dieter Böhringer zahlreiche Besucher 
willkommen heißen. Die Angst des Gemeinde-
oberhauptes „es kommt heute niemand“, war 
unbegründet. Musikalisch hat Leon Müller von 
der Musikschule Lauffen und Umgebung die 
Vernissage umrahmt.
Weibliche Köpfe malt Brigitta Loch – und 
zwar von Menschen und von Kühen. Einen 
ihrer überdimensionalen Kuhköpfe stellt sie 

auch in Pfaffenhofen aus. Alle anderen Bilder 
zeigen jedoch Frauenköpfe. Sind es Gesichter 
oder sind es Portraits? Zweifellos sei das Ge-
sicht das einzige Motiv des Porträtisten, sagt 
dazu Dr. phil. Günter Baumann. In den Werken 
von Brigitta Loch gehe es zwar ausschließlich 
um das Antlitz, doch sei der Frage nachzuge-
hen, ob es wirklich Gesichter sind oder ob es 
sich um Portraits handelt. Dies herauszufinden, 
dafür haben Ausstellungsbesucher bis 14. Juni 
während der normalen Öffnungszeiten des 
Rathauses Gelegenheit.

Bei der Ausstellungseröffnung in Pfaffenhofen 
verzichtete die Künstlerin auf einen Vortrag 
zur Einführung in ihre Kunst und ihr Schaf-
fen. Stattdessen führte sie mit ihrem Mann 
Norbert einen Dialog, ein Frage- und Antwort-
gespräch über ihre Arbeit, zu dem auch die 
Besucher ausdrücklich eingeladen wurden. 
„Warum Köpfe – hauptsächlich Frauenköpfe?“ 
oder „weißt du von Anfang an, wie dein Bild 
am Ende aussehen wird? Sie habe viele Länder 
bereist und dabei viele Gesichter gesehen und 
weil sie Menschen mag, habe sie angefangen 

sie aus dem Gedächtnis heraus festzuhalten. 
Wenn sie vor der weißen Leinwand steht, habe 
sie kein fest umrissenes Bild vor Augen – nur 
eine Vermutung, sagt Brigitta Loch. Alles be-
ginnt mit einer ersten Kohleskizzierung.
Einem Besucher ist aufgefallen, dass die Augen 
viel intensiver gemalt sind, als der Rest des Ge-
sichtes. Die Augen, so die Malerin, gelten ge-
meinhin als das Fenster in die Seele. Und wer 
die Bilder im Pfaffenhofener Rathaus intensiv 
betrachtet, wird als erstes von den Augenpaa-
ren in den Bann gezogen.  wst
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18.00 Uhr  Maiandacht als Schlussandacht, 
Michaelsberg

Dienstag, 28. Mai
19.00 Uhr  Eucharistie als Bittmesse am 

Schöllkopfkreuz, Stockheim
Mittwoch, 29. Mai
19.00 Uhr  Eucharistie, Güglingen
Donnerstag, 30. Mai – Christi Himmelfahrt
 9.00 Uhr  Eucharistie mit Flurprozession, 

Stockheim
Freitag, 31. Mai
19.00 Uhr  Eucharistie, Michaelsberg
Samstag, 1. Juni
19.00 Uhr  Eucharistie zum Sonntag, Güglin-

gen
Sonntag, 2. Juni
 9.00 Uhr  Eucharistie, Stockheim
 9.30 Uhr  Ökumenischer Gottesdienst zum 

Musikfest, Cleebronn
10.30 Uhr  Eucharistie, Brackenheim
Termine
Freitag, 24. Mai
20.00 Uhr  Thomas-Gruppe, Gemeindehaus 

Güglingen
Familiengottesdienst in Güglingen
Wir möchten mit euch wieder einen Familien-
gottesdienst feiern. Er findet statt am Sonntag, 
26.05.2019 um 10.30 Uhr in Güglingen. Wir 
würden uns freuen, wenn recht viele kommen 
und mitfeiern.
Rettet Sabiene!
So lautet das Projekt unserer Gruppe, die an 
der 72-Stunden-Aktion teilnimmt. 
Die 72- Stunden-Aktion ist die größte Sozial-
aktion Deutschlands und wird bundesweit 
durchgeführt.
Unsere Gruppe baut dabei zwei Bienenkästen, 
die dann auf dem Michaelsberg in Cleebronn 
angesiedelt werden. 
Am Sonntag (26.05.) findet ab 14 Uhr eine of-
fene Abschlussveranstaltung auf dem Micha-
elsberg statt.

Evang.-meth. Kirche Güglingen
Pastor Uwe Kietzke, Stockheimer Str. 23,
Tel. 07135/6615
E-Mail: gueglingen@emk.de 
Internet: www.emk.de/gueglingen

Herzlich willkommen zu unseren Veranstal-
tungen!
Samstag, 25. Mai
 9.00 Uhr  Zeltaufbau bei der Konferenz in 

Heilbronn (Redblue)
19.30 Uhr  Devotion – der Jugendabend ab 

16+ (Konferenz) in Heilbronn – 
Veranstaltungscenter Redblue

Sonntag, 26. Mai
10.00 Uhr  Konferenzgemeindetag in Heil-

bronn – Veranstaltungscenter 
Redblue

10.00 Uhr  Kinderkonferenz miniKIKO (4–6 
Jahre) und KIKO (7–13 Jahre)

10.30 Uhr  Conaction – der Teeniegottes-
dienst ab 12+

12.30 Uhr  Mittagspause mit vielen Ange-
boten – bis 14.30 Uhr

14.30 Uhr  Konferenznachmittag mit ver-
schiedenen Angeboten

15.00 Uhr  Zeltabbau bei der Konferenz
Dienstag, 28. Mai
18.00 Uhr  Treffpunkt für Flüchtlinge (Info 

Veronika Jesser, Tel. 07135/13208)
19.30 Uhr  Bibelgesprächskreis in Botenheim

Allg. kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirche Güglingen
Pfarrer Peter Kübler, 
Kirchgasse 6, Tel.: 960442, Fax: 960443
E-Mail: evkirchegueglingen@gmx.de
Internet: http://www.kirche-gueglingen.de
Öffnungszeiten Pfarramt: Dienstag-, Mittwoch- und 
Freitagvormittag von 9.00 Uhr bis 11.30 Uhr

Samstag, 25. Mai
16.00 Uhr  Gottesdienst für kleine Leute 

(siehe unten)
Sonntag, 26. Mai
 9.30 Uhr  Gottesdienst (Pfr. i. R. Dietzsch) 

Das Opfer erbitten wir für die 
Kinderkirche

 9.30 Uhr  Kindergottesdienst (ab 5 Jahren)
14.30 Uhr  „Immer wieder sonntags“, Treff 

für verwitwete Frauen bei Hanna 
Grotz

Montag, 27. Mai
19.30 Uhr  Gruppenabend der Selbsthilfe-

gruppe für Menschen mit Alko-
holproblemen/Drogenproblemen 
und deren Familienangehörigen 
(Kirche, 2. Stock)

Dienstag, 28. Mai
10.00 bis  Mutter-Kind-Kreis, (Kirche, 2.
11.30 Uhr  Stock), Infos: A. Eutinger, Tel. 

07046/3069982
Mittwoch, 29. Mai
16.00 bis  Offene Sprechstunde der Lebens-
18.00 Uhr  und Sozialberatung im Familien-

zentrum, Deutscher Hof 3–4, 
Frau Stroppel, Tel. 07135/9884-0  
und 01573/6624043 (während 
der Sprechzeiten)

Donnerstag, 30. Mai – Christi Himmelfahrt
10.30 Uhr  Gottesdienst auf dem Heuchel-

berg (siehe allgemeine Nachrich-
ten). Das Opfer erbitten wir für 
das Kinderwerk Lima.

Informationen über Kinder- und Jugend-
gruppen finden Sie unter EJG
Gottesdienst für kleine Leute …
… ist am Samstag, 25. Mai um 16.00 Uhr. Im 
Anschluss an den Gottesdienst laden wir alle 
zu Begegnung und Gespräch in den Raum im  
2. Stock ein. Eingeladen sind alle Eltern mit 
ihren bis zu 5-jährigen Kindern.
Urlaub im Pfarramt
Pfarrer Kübler ist vom 24. bis 27. Mai im Urlaub. 
Die Kasualvertretung hat Pfarrer Wacker aus 
Frauenzimmern, Tel. 07135/5371. Das Pfarrbüro 
ist zu den üblichen Zeiten besetzt.

Katholische Kirchengemeinde
Wir sind für Sie da:
Pfarrer Oliver Westerhold, Tel. 07135/5304, 
oliver.westerhold@drs.de; 
Vikar Alexander Haas, Tel. 07135/9362046, 
alexander.haas@drs.de;
Diakon Willi Forstner, Tel. 07135/932668,
wilhelm.forstner@drs.de;
Diakon Hans Gronover, Tel. 07135/9361136;
Pastoralreferentin Claudia Weiler, Tel. 07135/980730, 
claudia.weiler@drs.de;
Kath. Pfarramt St. Michael, Brackenheim, Tel. 07135/5304;
Pfarrbüro Güglingen, Tel. 07135/98080,
Pfarrbuero.Gueglingen@drs.de;
Ö�nungszeiten: Mi., 17–19 Uhr, Fr., 15–17 Uhr
Unsere Homepage: kath-kirche-zabergaeu.de

Freitag, 24. Mai
19.00 Uhr  Eucharistie, Michaelsberg
Samstag, 25. Mai
19.00 Uhr  Eucharistie zum Sonntag, Bra-

ckenheim
Sonntag, 26. Mai
 9.00 Uhr  Eucharistie, Michaelsberg und 

Stockheim
10.30 Uhr  Eucharistie als Familiengottes-

dienst, Güglingen

KIRCHLICHE NACHRICHTEN Predigttext: Johannes 16, 23b–28 (29–32) 33

Wochenspruch:  Gelobt sei Gott, der mein Gebet nicht verwirft noch seine Güte von mir 
 wendet.  Psalm 66, 20

Wochenlied: „Vater unser im Himmelreich“ (344 EG)
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Donnerstag, 30. Mai
10.00 Uhr  Bezirksgottesdienst an Himmel-

fahrt, bei schönem Wetter Gril-
len bei Walter Strenger auf dem 
Grundstück

Freitag, 31. Mai
19.00 Uhr  CMJ – Chillen mit Jesus (Info 

0157/70413483)
20.00 Uhr  EudokiaChorPop – Projektchor für 

das Singen beim Gottesdienst an 
Pfingstmontag im Zelt

Samstag, 1. Juni
20.00 Uhr  Jugendkreis
Sonntag, 2. Juni
 9.05 Uhr  Gebetskreis
 9.30 Uhr  Gottesdienst mit der Sammlung 

Aktion „Kinder helfen Kindern“ 
im Amazonasgebiet, Kindergot-
tesdienst Jesus’ Kids Club Junior 
(3–9 Jahre) und Jesus’ Kids Club 
(10–14 Jahre). Anschließend Kir-
chenkaffee.

18.00 Uhr   Jugendgottesdienst

Ev. Freikirche Gemeinde Gottes
Gemeinde Gottes KdöR
Schafgasse 13, Güglingen-Frauenzimmern
Tel. 07046/8849601 und 07135/13521

Freitag, 24. Mai
17.30 bis  Royal Rangers (christliche Pfad-
19.30 Uhr  finder)
Sonntag, 26. Mai
17.00 Uhr  Gottesdienst mit Kinderbetreu-

ung und anschließendem Imbiss

Neuapostol. Kirche Güglingen
Schillerstraße 6, Telefon 07143/32488

Samstag, 25. Mai
10.30 Uhr  Kinderchorprobe in HN-Horkheim
Sonntag, 26. Mai
 7.27 Uhr  Rundfunksendung unserer Kirche 

auf SWR1
 9.30 Uhr  Gottesdienst in Güglingen
Montag, 27. Mai
16.00 Uhr  Seniorenchorprobe in HN-Hork-

heim
20.00 Uhr  Chorprobe in Güglingen
Donnerstag, 30. Mai – Christi Himmelfahrt
 9.30 Uhr  Gottesdienst in Güglingen mit 

unserem Bischof

Evangelische Kirche Eibensbach
Pfarrer Tobias Wacker 
Torstraße 6, Tel.: 07135/5371, Fax 07135/961219
E-Mail: Pfarramt.Frauenzimmern-Eibensbach@elkw.de
Internet: http://kirche-eibensbach.de

Sonntag, 26. Mai
ab 9.00 Uhr  Gemeindefrühstück in der Ma-

rienkirche
10.20 Uhr  Gottesdienst eXtra mit GoX for 

Kids und der Verabschiedung 
unserer Mesnerin Sylvia Gersten-
lauer, Predigt: Pfarrerin Stephanie 
Kings

Dienstag, 28. Mai
17.30 Uhr  Jungschar für Mädchen und Jun-

gen ab 6 Jahren im Jugendraum 
der Marienkirche

Mittwoch, 29. Mai
19.30 Uhr  Gemeindegebet im Gemeinde-

haus Frauenzimmern
Donnerstag, 30. Mai – Christi Himmelfahrt
10.30 Uhr  Gemeinsamer Gottesdienst im 

Grünen mit den Kirchengemein-
den Frauenzimmern und Güglin-
gen auf dem Heuchelberghof bei 
Familie Küstner

Freitag, 31. Mai
20.00 Uhr  Probe des Posaunenchors Eibens-

bach-Frauenzimmern im Jugend-
raum

Vorschau
Sonntag, 2. Juni
11.00 Uhr  Kirche im Grünen mit Pfarrer 

 Tobias Wacker und dem Gesang-
verein Liederkranz Frauenzim-
mern im Pfarrgarten in Frauen-
zimmern

Unsere langjährige Mesnerin Sylvia Gersten-
lauer geht in ihren wohlverdienten Ruhestand 
und wird am 26. Mai im Gottesdienst eXtra, 
(Beginn um 10.20 Uhr mit Frühstück ab 9.00 
Uhr) verabschiedet. Ganz herzliche Einladung 
dazu!
Ab sofort sind wir auf der Suche nach einer 
Nachfolgerin/einem Nachfolger. Bei Interesse 
melden Sie sich gerne im Pfarramt (Tel. 5371, 
E-Mail: tobias.wacker@elkw.de). Wir freuen 
uns sehr, wenn diese wichtige Stelle in unserer 
Gemeinde bald wiederbesetzt werden kann.

Evangelische Kirchengemeinden 
Eibensbach und Frauenzimmern
Gottesdienst im Grünen an Christi Himmel-
fahrt
Die ev. Kirchengemeinden Frauenzimmern/ 
Eibensbach und Güglingen laden alle Gemein-
deglieder ganz herzlich zum gemeinsamen 
Gottesdienst im Grünen am 30.05.2019 um 
10.30 Uhr auf den Heuchelberghof bei Familie 
Küstner ein. Der Gottesdienst wird von Pfarrer 
Peter Kübler und Pfarrer Tobias Wacker ge-
meinsam gehalten. Im Anschluss an den Got-
tesdienst gibt es ein Weißwurstfrühstück.
Das Sekretariat ist dienstags und donnerstags 
von 10.00–12.00 Uhr besetzt.

Evang. Kirche Frauenzimmern
Pfarrer Tobias Wacker 
Torstraße 6, Tel.: 07135/5371, Fax 07135/961219
E-Mail: Pfarramt.Frauenzimmern-Eibensbach@elkw.de
Internet: http://kirche-frauenzimmern.de

Sonntag, 26. Mai
Heute findet in Frauenzimmern kein Gottes-
dienst statt. Ab 9.00 Uhr Gemeindefrühstück 
in der Marienkirche Eibensbach.
10.20 Uhr  Gottesdienst eXtra mit GoX for 

Kids und der Verabschiedung der 
Mesnerin Sylvia Gerstenlauer,  
Predigt: Pfarrerin Stephanie Kings

Montag, 27. Mai
17.00 Uhr  Jungschar für Mädchen und Jun-

gen der 1.–4. Klasse im Gemein-
dehaus

Dienstag, 28. Mai
20.00 Uhr  Öffentliche Sitzung des Kirchen-

gemeinderats im Gemeindehaus
Mittwoch, 29. Mai
19.30 Uhr  Gemeindegebet im Gemeinde-

haus

Donnerstag, 30. Mai – Christi Himmelfahrt
10.30 Uhr  Gemeinsamer Gottesdienst im 

Grünen mit den Kirchengemein-
den Eibensbach und Güglingen 
auf dem Heuchelberghof bei 
 Familie Küstner

Freitag, 31. Mai
20.00 Uhr  Probe des Posaunenchors Eibens-

bach-Frauenzimmern im Jugend-
raum

Vorschau
Samstag, 1. Juni
Ab 13.00 Uhr sammelt der Posaunenchor Ei-
bensbach in Frauenzimmern Altpapier. Bitte 
stellen Sie das Material in kleinen Päckchen 
gut gebündelt an den Gehwegrand – vielen 
Dank.
Sonntag, 2. Juni
11.00 Uhr  Kirche im Grünen mit Pfarrer 

 Tobias Wacker und dem Gesang-
verein Liederkranz Frauenzim-
mern im Pfarrgarten

Evangelische Kirche Pfa�enhofenEvangelische Kirchengemeinde
Pfa�enhofen-Weiler
Pfarrer Johannes Wendnagel, Pfarrgasse 6,
Tel. 07046/2103, Fax 07046/930238
E-Mail: Pfarramt.Pfa�enhofen@elkw.de
Internet: http://www.kirchenbezirk-brackenheim.de/
website/gemeinden/pfa�enhofen
www.kirche-pfa�enhofen.de
www.kirche-weiler.de

Freitag, 24. Mai
18.45 Uhr  Jungbläser
20.00 Uhr  Posaunenchor
Sonntag, 26. Mai
 9.30 Uhr  Ganz normaler Sonntagsgottes-

dienst in Weiler
10.30 Uhr  Ganz normaler Sonntagsgottes-

dienst in Pfaffenhofen
17.30 Uhr  Die Apis – Evangelischer Gemein-

schaftsverband Württemberg in 
Zaberfeld

Montag, 27. Mai
 Kirchenchor
Dienstag, 28. Mai
Ab 12.00 Uhr Mittagstisch von Pfeffer und Salz 
im Gemeindehaus Pfaffenhofen
Mittwoch, 29. Mai
 9.30 Uhr  Muki-Krabbelkäfer, Leitung Nicole 

Heinz, Telefon 0175/4132575,  
Gemeindehaus Pfaffenhofen

Donnerstag, 30. Mai – Himmelfahrt
10.30 Uhr  Gemeinsamer Gottesdienst zu 

Christi Himmelfahrt in Pfaffen-
hofen

20.00 Uhr  Hauskreis – Infos Rose Heinz, Tel. 
8845788

Freitag, 31. Mai
18.45 Uhr  Jungbläser
20.00 Uhr  Posaunenchor
Sonntag, 2. Juni
10.30 Uhr  Gemeindehausgottesdienst als 

Erntebetstunde (mit Pfr. i.  R. 
 Walter Zaiss) auf dem Benzbach-
hof mit Kirchenchor und Posau-
nenchor. Im Anschluss wollen wir 
gemeinsam Grillen

17.30 Uhr  Die Apis – Evangelischer Gemein-
schaftsverband Württemberg in 
Zaberfeld

Erntebetstunde auf dem Benzbachof
Gottes Herrlichkeit in seiner Schöpfung sehen 
und hören. Säen und Ernten als Fürsorge Got-
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tes für unser Leben erleben. Dankbarkeit als 
Kraftquelle für unseren Alltag. Herzlich laden 
wir zur Erntebetstunde „dort, wo es wächst“ 
am Sonntag, den 2. Juni auf dem Benzbach-
hof, um 10 Uhr zum Ankommen mit Kaffee und 
 Hefering und um 10.30 Uhr zum Gottesdienst 
mit Posaunenchor, Kirchenchor und Pfr i.  R. 
Walter Zaiss ein.
Im Anschluss wollen wir gemeinsam Grillen. 
Für Fleisch und Salate ist gesorgt (gegen Spende).  
Geschirr und Besteck, sowie Trinkgefäße bitte 
selbst mitbringen. Kommt, denn es ist alles bereit.
Jahresausflug beider Seniorenkreise am 
Montag, den 3. Juni
Unser Jahresausflug führt uns diesmal in die 
Ölmühle nach Illingen, die in einem wunder-
schönen alten historischen Gebäude liegt. Dort 
werden viele sehr hochwertige Speiseöle aus 
teilweise selbst gezogenen Saaten frisch ge-
presst. Wir erleben eine sehr interessante Füh-
rung im Wechsel mit Kaffee und Kuchen, di-
rekt neben dem Mühlengebäude. Das ganze ist 
auch für Rollatoren sehr gut geeignet. Unser 
Bus fährt am Montag, den 3. Juni in Weiler  
um 13.15 Uhr ab und in Pfaffenhofen um  
13.20 Uhr – jeweils Haltestelle Ortsmitte. 
 Kosten entstehen Ihnen nur für Kaffee und 
Kuchen. Zu Führung und Busfahrt sind Sie von 
Kirchengemeinde und Seniorenkässle einge-
laden. Wir freuen uns ausdrücklich auch über 
Teilnehmer, die sonst nicht regelmäßig unse-
re Veranstaltungen besuchen – der Bus hat  
50 Sitzplätze und kann voll werden.
Seniorennachmittag Weiler
Beim Seniorennachmittag am 16. Mai in  Weiler 
hat Frau Ehrhardt mit ihren vielen schwäbi-
schen Gedichten und Anekdoten alle Besucher 
und auch die „Neigeschmeckten“ begeistert. 
Außerdem begleitete sie die Lieder auf dem 
E-Piano, was natürlich viel voller klingt als rei-
ner Gesang. Schließlich wollte man gar nicht 
mehr aufhören zu singen, kurzum ein vollkom-
men gelungener Nachmittag. Und jetzt freuen 
sich alle auf unseren gemeinsamen Ausflug 
nach Illingen am Montag, den 3. Juni.

Auswärtige kirchl. Nachrichten

Ihre IAV-Stelle informiert:
Endlich wieder Mittagstisch für Seniorinnen 
und Senioren
Unser Mittagstisch für Seniorinnen und Senio-
ren kann ab Mittwoch, 29. Mai endlich wieder 
stattfinden im Konrad-Sam-Gemeindehaus in 
Brackenheim.
Nach gut 6 Wochen krankheitsbedingter Pause 
können wir nun den Mittagstisch wieder wie 
gewohnt mit 2 Menüs ab 12.00 Uhr jeden 
Mittwoch anbieten.
Wir starten am 29. Mai mit Grießcremesuppe
Menü A:  Gemüsestrudel mit Schnittlauchsoße, 

dazu Butterreis und Salat
Menü B:  Paniertes Hähnchenbrustfilet mit 

 Kartoffeln und Karottengemüse
Dessert: Rhabarbergrütze mit Sahne
Die leckeren Menüs werden frisch gekocht in 
der Küche des Haus Zabergäu und von unse-
ren ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeitern – auf jeden speziellen Wunsch unse-
rer Gäste eingehend – serviert.
Wenn Sie also in fröhlicher Gemeinschaft an 
liebevoll gedeckten Tischen essen, lustigen 
oder auch ernsthaften Vorlesegeschichten 
lauschen und mit uns zusammen singen und 

lachen und Feste feiern wollen, dann freuen 
wir uns, Sie am kommenden Mittwoch im Ge-
meindehaus begrüßen zu können.
 Ihr Team vom 
 Senioren-Mittagstisch Brackenheim
Anmeldungen und weitere Informationen bei 
Ihrer IAV-Stelle, Christine Hafner, Tel. 07135/ 
986124.

Diakonische Bezirksstelle 
Brackenheim
Café Plus
Am Mittwoch, 29.05.2019, laden wir Sie wie-
der ganz herzlich zum Café plus von 10.00 bis 
12.00 Uhr nach Brackenheim zu uns ins Dia-
koniehaus, Kirchstraße 10 zu einer duftenden 
Tasse Kaffee und Abwechslung vom Alltag ein! 
Toilettenpapier – hart oder zart? Ein ehrenamt-
liches Team freut sich auf Sie und beantwortet 
Ihnen gerne diese Frage.
Zum Vormerken
Am Freitag, 31.05.2019 findet kein Tafelverkauf 
in Brackenheim und Güglingen statt.

Jehovas Zeugen
Versammlung Brackenheim, Hirnerweg 12
www.jw.org

Schließe dich Gottes glücklichem Volk an!
Sonntag, 26. Mai
 9.30 Uhr  Biblischer Vortrag: Schließe dich 

Gottes glücklichem Volk an!
10.05 Uhr  Bibelbetrachtung mit Zuhörer-

beteiligung anhand des Wacht-
turm-Artikels: Lass dir die Gefüh-
le anderer zu Herzen gehen

 „Habt Mitgefühl“ (1. Petrus 3:8).
Dienstag, 28. Mai
19.00 Uhr  Schätze aus Gottes Wort: „Pau-

lus hatte einen ‚Dorn im Fleisch’“. 
Nach geistigen Schätzen graben 
in Galater 1–3.

19.30 Uhr  Uns im Dienst verbessern.
19.45 Uhr  Unser Leben als Christ: „Er sagte 

es ihm direkt ins Gesicht“. Vor-
trag eines reisenden Predigers: 
Keine gegen dich gebildete Waffe 
wird Erfolg haben.

Alle Zusammenkünfte sind öffentlich, kos-
tenfrei und ohne Geldsammlung. Aktuell auf 
jw.org: Ehe & Familie – Zorn und Ärger in den 
Griff bekommen. Zum kostenlosen Bibelkurs 
anmelden: Tel. 07135/15531.
Internet: www.JW.org > Kontakt.

SCHULE UND
BILDUNG

Ev. Kindergarten 
Frauenzimmern

Besuch beim Naturkindergarten Waldelfen
Einen spannenden Vormittag erlebten die 
Kinder und Erzieherinnen sowie 4 Mütter am 
14.05.2019 bei ihrem Besuch im Naturkinder-
garten Waldelfen.
Der Naturkindergarten befindet sich zwischen 
Güglingen und Eibensbach in der Nähe des 
Häckselplatzes und bietet den Kindern einen 
ganz besonderen Kindergartenalltag im Ein-
klang mit der Natur.

Der Besuch begann mit einem gemeinsamen 
Morgenkreis und den üblichen Ritualen wie 
Kerze anzünden, Kinder zählen und singen.

Mit den Besuchskindern gab es heute einen 
ganz besonders großen Morgenkreis.

Anschließend erfuhren die Kinder wie wichtig 
es ist, keinen Müll in der Natur zu hinterlas-
sen, denn es könnten sich Tiere verletzen und 
der meiste Müll braucht sehr lange, bis er ver-
rottet. Mit Beispielgegenständen konnten die 
Kinder dann selbst überlegen, welche Dinge 
in die Natur gehören und welche nicht. In vier 
Gruppen aufgeteilt zogen Kinder, Eltern und 
Erzieherinnen dann los, um die „Spuren der 
Menschen“ in der Umgebung zu beseitigen. 
Mit viel Begeisterung und Ausdauer sammel-
ten die Kinder eine Stunde lang allen Müll ein, 
den sie finden konnten.

Mit Handschuhen, Zangen und Bollerwagen 
ausgestattet sammelten die Kinder die „Spuren 
der Menschen“ ein.

Die Kinder haben eine Menge Müll und für Tiere 
gefährlichen Draht gefunden und beseitigt.

Nach getaner Arbeit konnten sich alle an den 
Wasserkanistern die Hände waschen und lern-
ten dabei direkt, dass man mit dem Wasser 
sparsam umgehen muss. Schließlich gab es für 
alle ein wohl verdientes gemeinsames Picknick 
mit Butterbrezeln und mitgebrachtem Vesper.
Danach durften die Kinder im Freispiel das Ge-
lände des Naturkindergartens erkunden und 
hatten eine Menge Spaß mit Balancieren, 
Schaukeln, im Hängesessel und Sandkasten 
oder einfach nur dabei die Natur im Sonnen-
schein zu genießen.
Der Vormittag verging wie im Fluge und alle 
waren sich einig, dass sie die Waldelfen auf 
jeden Fall wieder besuchen wollen. Aber zuerst 
sollen die Elfen den Kindergarten in Frauen-
zimmern kennenlernen.
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Kindertagesstätte
“Heigelinsmühle”

Kuchenverkauf am Wahlsonntag

Sonntag 26. Mai 

Der Elternbeirat organisiert  
mit Hilfe backfreudiger Eltern  

ein reichhaltiges Kuchenbuffet.  
Sie können wählen gehen und sich da-
nach in gemütlicher Atmosphäre   für 

den Nachmittag einen  
köstlichen Kuchen mitnehmen.  

Der Erlös aus dem Kuchenverkauf 
kommt unseren Kindern zu Gute. 

„Koni/Mari, was gibt es heute zum Mittag-
essen?“
Eigentlich täglich wird diese Frage von den Kin-
dern gestellt. Auch viele Eltern stehen vor dem 
Speiseplan und staunen, was für leckere Gerich-
te ihre Kinder täglich bekommen. Gegen Ende 
der Woche überlegen die beiden Hauswirtschaf-
terinnen Kornelia Heinz und Maria Plänich, was 
sie in der nächsten Woche zubereiten. Dabei 
achten sie auf einen abwechslungsreichen und 
ausgewogenen Speiseplan. Jeden Tag wird dann 
die Mahlzeit frisch in der Küche zubereitet. 
Gerne sind die beiden bereit, den Kindern zu er-
klären, wo die Nahrungs mittel herkommen und 
wie das Essen zubereitet wird.

In der Heigelinsmühle ist Ernährung und Ge-
meinschaft eng miteinander verbunden. So 
sitzen an einem Tisch beim Mittagessen immer 
5 Kinder und eine Erzieherin. Diese fördert ge-
meinsame Gespräche während des Essens. In 
der Gemeinschaft lernen die Kinder auch auf-
einander zu warten und werden mit der Tisch-
kultur (schöpfen, abräumen etc.) vertraut ge-
macht. Und da es in Gesellschaft bekanntlich 
am besten schmeckt, probieren und essen die 
Kinder Gerichte, die sie sonst nicht so gerne 
essen. Darüber staunen die Eltern oft.
Und was freut unsere beiden Hauswirtschafte-
rinnen am meisten? Wenn nach dem Mittag-
essen die Kinder zu ihnen in die Küche kom-
men und sagen: „Das war heute aber lecker.

Grundschule Pfaffenhofen

Besichtigung des Druckhauses der Heilbron-
ner Stimme
verfasst von Zeynep Kus, Klasse 4
Am Freitag, den 03.05.2019 besuchte die 
 Klasse 4 der Grundschule Pfaffenhofen mit der 
Lehrerin Frau Reményi-Sprößer das Druckhaus 
der Heilbronner Stimme. Als allererstes stell-
te sich die Mitarbeiterin Frau Mezger vor. Sie 
erzählte uns, dass bei der Heilbronner Stimme 
insgesamt 650 Mitarbeiter arbeiten und 90 
Redakteure eingestellt sind. Täglich werden 
85.000 Zeitungen hergestellt. Nach der Be-
grüßung schauten wir einen Film an, der uns 
den Alltag in der Druckerei zeigte. In der Regel 
laufen die Druckmaschinen von 22 bis 2 Uhr 
morgens. Die Papierrollen, die sieben Meter 
hoch, 1,40 m breit und 20 km lang sind, kom-
men beispielsweise aus Deutschland, Frank-
reich und vielen anderen Ländern Europas. Ein 
besonderes Merkmal ist, dass das Zeitungs-
papier aus recyceltem Papier besteht und das 
eine Rolle 1,5 Tonnen wiegt. Als Frau Mezger 
erzählte, dass 15 Rollen bis nach Österreich 
reichen, staunte die ganze Klasse. Eine Rolle 
Papier kostet 700 €. An einem Tag werden in 
der Druckerei vier Wannen voll Farbe benutzt. 
Ein bisschen später erfuhr die Klasse, dass die 
Zeitung aus verschiedenen Büchern wie Sport, 
Wetter, Politik besteht. Nach dem Papierlager 
besuchten wir die riesengroße, gigantische 
Druckmaschine. Ihre Höchstgeschwindigkeit ist 
es, in einer Sekunde 12 m Zeitung zu drucken. 
Die Druckmaschine selbst ist 13 m hoch und  
24 m breit. Als Abschluss bekamen die Klas-
senkinder einen Notizblock und Stimmchen- 
Tattoos. Nach dem ZIG-Projekt (Zeitung in der 
Grundschule) war es eine tolle Erfahrung, die 
Entstehung und Produktion von Zeitungen 
zu sehen. Ich, Zeynep Kus, bedanke mich im 
Namen der gesamten Klasse 4 für die spannen-
de Führung im Heilbronner Druckhaus und für 
die freien Getränke.

Katharina-Kepler-Schule
Grund- und Werkrealschule

Familie im Zentrum
Güglingen

Babysitterkurs für Jungen und Mädchen ab 
14 Jahren in den Pfingstferien

Hast Du Lust auf Baby-
sitting? Bist du älter als 
14 Jahre? Dann suchen 
wir genau dich!
Wir veranstalten einen 
Babysitter-Kurs.

Wann: Donnerstag, 13.06.2019 von 10.00 bis 
13.00 Uhr und Freitag, 14.06.2019 von 10.00 
bis 13.00 Uhr
Wer: Familie im Zentrum (Monika Hamann) 
und Schulsozialarbeit der KKS (Lars Schulz)
Wo: Jugendzentrum Güglingen, Treffpunkt 
Haupteingang
Kosten: 10 €
Hier lernst du alles Wichtige rund ums Baby-
sitten:
– Fläschchen machen, Brei kochen und füttern
– Wickeln, Handling
–  Was brauchen Kinder? - Ideen zu Beschäfti-

gung und zum Spielen

– Wie entwickeln sich Kinder?
– Wie kann ich richtig trösten?
–  Wie verhalte ich mich in fremden Haushal-

ten?
–  Wie können Unfälle vermieden werden?  

... und vieles mehr ...
Am Ende des Kurses bekommst du ein Baby-
sitter-Zertifikat. Auf Wunsch nehmen wir dich 
in unsere Babysitter-Kartei auf.
Mitbringen solltest Du Schreibzeug und evtl. 
etwas zu trinken.
Anmeldeschluss: Donnerstag, 06.06.2019 (8-12 
Teilnehmer)
Anmeldung und weitere Infos: Familie im Zen-
trum, Tel. 07135/9389245 oder E-Mail: Fami-
lienzentrum@gueglingen.de oder Lars.schulz@
djhn.de.
Wir freuen uns auf Dich!

Zabergäu-Gymnasium Brackenheim

Einladung zu einem kleinen Frühlingskonzert 
des ZGB
Die Musik-Ensembles des ZGB möchten Sie 
herzlich zu einem kleinen Frühlingskonzert 
unseres Gymnasiums einladen!
Es findet am 28. Mai (Dienstag) um 19:30 Uhr 
im Bürgerzentrum von Brackenheim statt.
Die Musik-Ensembles unserer Schule werden 
ein buntes, frühlingshaft-fröhliches Programm 
von Klassik über Jazz bis Pop präsentieren.
Der Eintritt ist frei!
Wir freuen uns über ihr zahlreiches Kommen!
Tanz-AG des Zabergäu-Gymnasiums gewinnt 
zum zweiten Mal in Folge den Tanztalent-
wettbewerb
Am 15. Mai fand der diesjährige Tanztalent-
wettbewerb des Schulamts Heilbronn statt.
Austragungsort war die große Showbühne auf 
der Buga. Nachdem wir mit unserer „großen“ 
Tanz-AG (Kl. 9-12) schon letztes Jahr den ers-
ten Platz ergattern konnten, wollten wir natür-
lich den Titel dieses Jahr verteidigen. So war 
die Aufregung unter den acht Schülerinnen 
(Nacara Leckebusch, Michelle Blech, Simona 
Dascalu, Jenny Morlock, Lara Benscheid, Lisa 
Danner, Julia Bammert, Emilia Konrad, Marlene 
Kühner, Alicia Böhler) sehr groß. Zuerst musste 
aber die „kleine“ Tanz-AG (Kl. 8) ran. 

In der Kategorie Kl. 7-9 zeigten die sechs Tän-
zerinnen (Alicia Hurtado, Jacqueline Rumler, 
Eleonora Berner, Larissa Niederlehner, Angelina 
Burghardt, Nina Schneider) ein fetziges Stück 
auf „Marilyn Monroe“ von Pharell Williams. 
Sie ließen sich keine Nervosität anmerken und 
präsentierten ihren Tanz mit viel Spaß dem 
 Publikum und der Jury. Die Konkurrenz war 
dieses Jahr allerdings sehr stark und so ver-
fehlten sie leider knapp das Treppchen und be-
legten einen guten vierten Platz.
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Danach durften endlich die Großen in der 
Kategorie Kl. 10-13 ran. Und sie zeigten von 
Anfang an auf der Tanzfläche, dass sie die-
sen Wettbewerb gewinnen wollen. Mit einer 
grandiosen Leistung tanzten sie sich auf „Iron“ 
von Woodkid direkt an die Spitze und wurden 
 Erster! Die Freude war natürlich riesengroß! Für 
den Gewinner gab es dieses Jahr übrigens statt 
einem Pokal einen kleinen, pinken  Buga-Karl, 
der ab sofort in der Schule bewundert werden 
kann ;-) !
Herzlichen Glückwunsch zu diesem tollen Er-
folg!

Musikschule Lauffen/Neckar
und Umgebung e. V.

26. Mai - Schülerjahreskonzert
Dieses Jahr sind wir mit unserer Matinee im 
Kulturtreff in Talheim zu Gast.
Am Sonntag, den 26. Mai können Sie um  
11 Uhr die Ergebnisse unserer musikalischen 
Ausbildung live erleben und ein abwechslungs-
reiches Programm genießen.
Mit dabei sind diesmal die Violinen der 
 Suzuki-Gruppe, das Gitarrenensemble, die 
 Celissimo-Kids, das Trompetenensemble, unser 
Vororchester, das Querflötenensemble, ein 
Oboentrio, das Celloensemble, unser Jugend-
sinfonieorchester und die Musikschulband mit 
Gitarre, Keyboard, Schlagzeug und Gesang.
Die Preisträger des Wettbewerbes „Jugend 
musiziert” erhalten aus den Händen unse-
res Zweckverbandsvorsitzenden, Herrn BM 
Klaus-Peter Waldenberger, ihre Urkunden und 
ein kleines Präsent für die erfolgreiche Teil-
nahme.
Seien Sie herzlich eingeladen und verbinden 
Sie doch den Wahlgang mit einem Konzert-
besuch in Talheim. Der Eintritt ist frei und wir 
freuen uns auf Ihren Applaus!
Kontakt
Zweckverband Musikschule Lauffen a. N. und 
Umgebung, Südstr. 25, 74348 Lauffen am Ne-
ckar; Telefon 07133/4894; Fax 07133/5664; 
E-Mail: info@lauffen-musikschule.de; Internet: 
https://musikschule-lauffen.de

THS-Brackenheim

Stühle als Zeichen für Vielfalt und eine 
Willkommenskultur
Mehr als tausend bunt gestaltete Stühle aus 
ganz Baden-Württemberg stellte die Diako-
nie Württemberg in einer Installation auf dem 
Stuttgarter Marktplatz aus. 
Mit der Kampagne „Platz für Asyl“ soll ein Zei-
chen für Flüchtlingsschutz und eine offene Ge-
sellschaft der Vielfalt gesetzt werden. Sechst- 
und Achtklässler der THS beteiligten sich mit 
33 gestalteten Stühlen und auf dem Podium 
während der Veranstaltung aktiv. 

„Wir beschäftigen uns schon lange mit den 
Nachhaltigkeitszielen“, erklärt der Sechstkläss-
ler Paul Müller, „daraus ist die Idee entstanden, 
dass wir Stühle gestalten und an der Aktion 
teilnehmen wollen.“ 
Die Klassenlehrerin Pia Oberste-Lehn ist von 
dem Enga gement ihrer Schüler begeistert. 
Zumal die Stühle im September 2019 in Heil-
bronn erneut auf dem Jugendgipfel zu den 
Nachhaltigkeitszielen zu sehen sein werden. 
Entsprechend gab es vor der Hauptveranstal-
tung noch eine „nachhaltige Stadtführung“ 
durch Stuttgart. 
Wirtschaftlich, sozial und ökologisch nach-
haltig erzeugte Kleidung, Nahrungsmittel und 
Möbel sowie die Feinstaubbelastung in der 
Landeshauptstadt wurden hierbei thematisiert. 
Auch die Stühle der achten Klasse finden eine 
weitere Verwendung. 
„Im Juli findet im Rathaus in Brackenheim eine 
Ausstellung zum 70-jährigen Bestehen des 
Grundgesetzes statt, die wir derzeit planen. 
Da kann man unsere Stühle nochmals betrach-
ten“, berichtet die Achtklässlerin Hannah Ruoff 
stolz. 
Ihr Klassenlehrer Wolfgang Armbrust ergänzt: 
„Menschlichkeit und Respekt sollten selbst-
verständlich sein. 
Das haben wir mit den Stühlen deutlich zum 
Ausdruck gebracht. 
Und das war auch den Verfassern des Grund-
gesetzes wichtig.“

PERSÖNLICHES

Goldene Hochzeit
Am 26. Mai 2019 feiern Oprica und Ion  
Cordunianu das Fest der goldenen Hochzeit.
Dazu gratulieren wir sehr herzlich und wün-
schen alles Gute für die Zukunft.

VEREINE, PARTEIEN,
ORGANISATIONEN

Geänderter Redaktionsschluss
Wegen des Feiertages in der kommenden 
Woche wird der Redaktionsschluss auf 
Montag, 27. Mai 2019, 15:00 Uhr, vor-
verlegt. Wir bitten um Beachtung!

TSV GÜGLINGEN
www.tsv-gueglingen.de

Abteilung Fußball
Kreisliga A
TSV Güglingen – Türkgücü Eibensbach 3:2
Sonntag, 21.05.2019
Die Gäste gingen mit einem Distanzschuss 
früh in Führung (6.). Danach übernahm der 
TSV dann die Kontrolle über das Spiel und kam 
zu ersten Möglichkeiten. Nach rund fünfzehn 
 Minuten begann man richtig Druck auf das 
gegnerische Tor auszuüben und konnte die 
Partie durch einen Doppelschlag von Mario 

Sommer drehen (25./28.). Mit Beginn der zwei-
ten Hälfte hatte man dann zahlreiche Chancen 
das Spiel vorzeitig zu entscheiden. Mehrere 
hochkarätige Möglichkeiten ließ die Heimelf 
aus und verpasste es die Führung auszubauen. 
Nach etlichen Anläufen erzielte erneut Mario 
Sommer schließlich das überfällige 3:1 (77.). 
Bei den Gästen ließ zwischenzeitlich die Kon-
dition spürbar nach. Bis auf den Anschluss-
treffer per Elfmeter in der Schlussminute (90.) 
passierte nichts mehr was den verdienten Güg-
linger Sieg gefährden konnte.
Kreisliga B
TSV Güglingen II – TGV Dürrenzimmern II 
 0:0
Sonntag, 21.05.2019
Die Partie war von den Spielanteilen ausge-
glichen. Güglingen hatte aber die besseren 
Chancen und traf in der ersten Hälfte zweimal 
die Latte. Nach dem 0:0 zur Pause passierte 
in der zweiten Hälfte nicht mehr viel. Beide 
Mannschaften waren zwar bemüht aber in der 
Offensive zu harmlos. Die Abwehrreihen stan-
den dagegen sicher und so blieb es auch beim 
gerechten Unentschieden.
Vorschau
Kreisliga A
Am Sonntag, den 26. Mai ist der TSV Güglingen 
um 15.00 Uhr zu Gast beim TSV Niederhofen.
Kreisliga B
Am Sonntag, den 26. Mai ist der TSV Güglingen II  
um 15.00 Uhr zu Gast beim TSV Pfaffenhofen.

Abteilung Frauenfußball
Rückblende und Vorschau
SGM Güglingen/Dürrenzimmern II – VfR 
Murrhardt 0:4
Gegen einen sehr spielstarken Gegner tat sich 
die SGM am 19. Mai zu Beginn der Partie sehr 
schwer eigene Aktionen in der Offensive zu 
starten. Dauerhaft in die eigene Hälfte ge-
drängt konnte der Gast ein ums andere Mal die 
Abwehr überspielen und kam so bereits vor der 
Pause zu einer 0:3-Führung.
Nach der Pause stand die SGM in der Defensive 
etwas stabiler, doch in der Offensive konnte 
man weiterhin kaum Akzente setzen. Der Geg-
ner konnte in der 2. Halbzeit noch auf 0:4 er-
höhen, as letztlich auch das Endergebnis war.
Vorschau
Das nächste Spiel findet am Sonntag, den 
26.05.2019, um 10:30 Uhr auswärts beim SV 
Leingarten statt.

Abteilung Jugendfußball
A-Jugend
SGM Schwaigern/Oberes Leintal – SGM 
Güglingen 2:3
Durch eine geschlossene Mannschaftsleistung 
gelang der A-Jugend der SGM Güglingen am 
18. Mai ein wichtiger Erfolg im Abstiegskampf 
beim Tabellensechsten in Schwaigern. 
In einer ausgeglichenen Partie hatte man am 
Ende endlich auch mal das Quäntchen Glück 
auf seiner Seite und siegte nicht unverdient im 
Leintal. 
Die Gastgeber hatten zwar ein Chancenplus, 
doch in den entscheidenden Momenten stand 
Güglingens Hintermannschaft sicher und ließ 
nichts zu. 
In der Offensive konnte man diesmal die sich 
bietenden Chancen verwerten und sicherte 
sich somit drei wichtige Punkte.
B-Jugend
Die B-Junioren waren am 19. Mai spielfrei.
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C-Jugend
SGM Lehrensteinsfeld 1 – SGM Zabergäu 
 6:0
Beim Tabellennachbarn ging man am 18. Mai 
sang- und klanglos unter. Eigentlich hatte man 
sich ein besseres Ergebnis erhofft, doch lief an 
diesem Samstag nichts zusammen und man 
verlor auch in der Höhe verdient mit 6:0. Zum 
Glück hat man die nötigen Punkte zum Klas-
senerhalt der Bezirksstaffel bereits eingefahren 
und kann die letzten beiden Spiele entspannt 
angehen.
D-Jugend
TSV Talheim – SGM D-Junioren 0:1
Gegen den in der Tabelle auf Platz 2 stehen-
den TSV Talheim entwickelte sich am 18. Mai 
von Beginn an eine packende und spannende 
 Begegnung. Beide Teams versuchten durch 
schöne Spielzüge zum Torerfolg zu kommen, 
dies gelang der SGM in der 26. Min. nach 
einem tollen Angriff über die Flügel durch Edi.
Auch in der 2. Halbzeit konnte die SGM durch 
eine gute Raumaufteilung und eine tolle Team-
leistung den Gegner vom eigenen Tor fernhal-
ten. In der Folgezeit ließ man leider noch die 
ein oder andere Torchance liegen und konnte 
den Vorsprung nicht weiter ausbauen.
Fazit: eine tolle Teamleistung! Macht weiter so!
Es spielten: Thomas, Ovi, Elias, Fabian, Lenny, 
Tobias, Luca, Niklas, Noah, Edi.
E-Jugend
SGM MassenbachHausen - SGM E-Junioren I 
 6:1
Gegen die spiel- und laufstarke Heimmann-
schaft konnte man am 18. Mai in der ersten 
Halbzeit gut mithalten. Stefan schoss uns in 
der 7. Minute in Führung, MassenbachHausen 
glich in der 9. Spielminute aber sofort wieder 
aus. Mit einem 1:1 ging es in die Halbzeit. 
Nach der Halbzeit ließ der Gegner weiter den 
Ball laufen und erzielte zwischen der 28. und 
33. Spielminute 4 weitere Treffer. Mit dem 6:1 
in der 38. Minute war das Spiel bereits ge-
laufen und man brachte die restliche Spielzeit 
ohne Gegentor zu Ende.
SGM Unteres Zabergäu – SGM E-Junioren II
 4:5
In einem torreichen Spiel hatte die zweite 
Mannschaft das bessere Ende. Nach früher 
Führung und dem Ausgleich und der 5:2-Füh-
rung wurde es zum Schluss nochmal eng. Man 
konnte aber mit einem 5:4-Sieg nach Hause 
fahren.
F-Jugend
Am 18. Mai waren die F-Junioren beim Spiel-
tag in Massenbach mit zwei Teams zu Gast. 
Die Mannschaft I (Jahrgang 2010) mit Güray, 
David, Eko, Nikita, Leonard, Matthias und  
Nestor konnten zwei Spiele gewinnen, eines 
ging unentschieden aus und zwei Spiele hat 
man verloren.
SGM – SG Bad Wimpfen 0:3
SGM – SV Leingarten  3:2
SGM – TSV Talheim I  3:2
SGM – FSV Schwaigern  0:0
SGM – SV Schluchtern  0:1
Tore: 3 x David, 2 x Eko, 1 x Güray
Die Mannschaft 2 (Jahrgang 2011) mit Jim, 
Berkay, Neven, Drilon, Marlon und Damian 
konnten von fünf Spielen drei Spiel gewinnen 
und zwei hat man verloren.
SGM – SV Leingarten  3:1
SGM – TSV Talheim  3:0
SGM – FC Kirchhausen  2:0
SGM – TSV Biberach  2:4

SGM – SG Fürfeld/Bonfeld  0:3
Tore: 10 x Berkay
Der letzte Spieltag findet am 26.05.2019 in 
Brackenheim statt.

Abteilung Tischtennis
Herren Kreis-Pokal
Am 18. Mai war es endlich so weit. Halbfinal-
spiel im Pokal gegen den TSB Horkheim III. Es 
erwartete uns ein starkes Team, man hatte 
sich daher entsprechend gut vorbereitet. Aber 
gleich das erste Einzel ging mit 11:13 in der 
Verlängerung verloren, was für ein Pech. 
Das zweite Einzel lief gut, und konnte gewon-
nen werden. Dann im dritten Spiel erneut eine 
Niederlage im fünften Satz – unglücklich. Im 
Doppel konnten wir dann endlich im fünften 
Satz triumphieren und mit 2:2 gleich ziehen. 
Das gab Motivation und mit dem Sieg im da-
rauffolgenden Einzel lag man sogar 3:2 vorne. 
Die Gegner aus Horkheim glichen dann auf 3:3 
aus und dann kam was an solchen Tagen wohl 
kommen musste. 
Das letzte und spielentscheidende Einzel ging 
erneut im fünften Satz mit 10:12 verloren. Ein 
wirklich bitterer Tag für die zweite Mannschaft 
und damit raus aus dem Pokal und kein Einzug 
ins Finale. Trotzdem ein toller Tag mit intensi-
ven Emotionen - einfach Pokal.
Herren Kreisliga-B-Pokal
Auch unsere Erste Mannschaft im Halbfinale 
– und es kam aus unserer Sicht noch besser: 
Völlig überraschend trat der Halbfinalist Spfr. 
Gellmersbach nicht an und damit war man so-
fort für das Finale qualifiziert.
Hier allerdings kam ein richtig großer Brocken 
auf uns zu – der TSV Weinsberg. Und der spiel-
te mit dem unbedingten Willen den Pokal auch 
zu gewinnen. 
Trotzt größter Anstrengungen unserer Mann-
schaft, waren die Gegner dann zugegebener-
maßen eine Nummer zu groß und man verlor 
deutlich das Finale mit 0:4. Aber es bleiben 
auch schöne Erinnerungen an dieses Event. 
Vielleicht klappt‘s ja im nächsten Jahr.

Auf einen Blick
Sportgeschehen im TSV
Samstag, 25. Mai
10:30 Uhr Jugendfußball
SGM E-Junioren II – SGM Meimsheim II (in 
Frauenzimmern)
11.45 Uhr Jugendfußball
SGM E-Junioren I – SGM Meimsheim I (in 
Frauenzimmern)
12.45 Uhr Jugendfußball
SGM C-Junioren II – SGM Krumme Ebene
13:00 Uhr Jugendfußball
SGM D-Junioren – FC Obersulm I (in Frauen-
zimmern)
14:30 Uhr Jugendfußball
SGM C-Junioren – Neckarsulmer Sport-Union II
16:15 Uhr Jugendfußball
SGM A-Junioren – FSV Friedrichshaller SV
Sonntag, 26. Mai
10:30 Uhr Jugendfußball
SGM B-Junioren – Türkspor Neckarsulm II
110:30 Uhr Frauenfußball
SV Leingarten – SGM Güglingen II
14:00 Uhr Kinderfußball
Spielfest F-Jugend beim VfL Brackenheim
14:30 Uhr Kinderfußball
Spielfest Bambini beim VfL Brackenheim

15:00 Uhr Fußball Aktiv
TSV Niederhofen – TSV Güglingen I
TSV Pfaffenhofen – TSV Güglingen II
Dienstag, 28. Mai
19:30 Uhr Jugendfußball
Betreuerversammlung in Frauenzimmern

Sportverein Frauenzimmern
Ausgezeichnet mit dem Pluspunkt Gesundheit
www.sv-frauenzimmern.de

Sommerfest – 40 Jahre SVF

Der SV Frauenzimmern lädt herzlich zu seinem 
40. Vereinsjubiläum am 29./30. Juni 2019 ein. 
Am Samstagabend sorgt die Liveband „Abgroo-
vebereit“ für Stimmung, sonntags spielen nach 
dem Gottesdienst beim Frühschoppen die „Ol-
dies“ vom Musikverein Cleebronn.

Sportheimbewirtung
Am kommenden Freitag, dem 31. Mai, ist das 
Sportheim wieder für Sie geöffnet. An diesem 
Abend findet auch das Nachholspiel unserer 
Fußballer gegen MassenbachHausen statt, An-
pfiff ist um 19:00 Uhr. Aus diesem Grund öff-
nen wir auch das Sportheim ausnahmsweise 
schon zur Anstoßzeit des Fußballspiels, damit 
auch die Zuschauer entsprechend verpflegt 
werden können. Unser Küchenteam wird wie-
der ein leckeres Essen für Sie zubereiten und 
auch eine ausreichend große Auswahl gekühl-
ter Getränke bereithalten. Also kommen Sie 
recht zahlreich, unterstützen Sie unsere Elf auf 
dem Rasen und verweilen Sie anschließend noch 
im Sportheim. Die Nicht-Fußballinteressierten 
sind uns aber ebenso zur Einkehr und zum Ves-
pern im Sportheim willkommen. Also schon mal 
Termin vormerken und am kommenden Freitag 
ins Sportheim kommen. Wir freuen uns auf Sie.

GSV Eibensbach 1882 e. V.

7:1-Kantersieg gegen Stockheim
Unser Kapitän Arnold Müller ging mit gutem 
Beispiel voran und wuchtete eine perfekt ge-
tretene Ecke von Fabian Maneth in die Ma-
schen (5.). Kurz darauf spielte Florian Maneth 
eine kurze Ecke wieder zurück auf seinen Bru-
der Fabian Maneth, dieser nahm sich von der 
Grundlinie der Sache an und flankte genau in 
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den linken Winkel, um damit den verdutzten 
Torwart zum 2:0 zu überwinden (15.). Leider 
fing man sich durch einen individuellen Feh-
ler in der Hintermannschaft das 1:2 ein. Der 
Stockheimer Stürmer überwand unseren Kee-
per, der den Ball aber noch berühren und ver-
langsamen konnte. Bei der folgenden Aktion 
versuchte unser Abwehrspieler den Ball auf der 
Linie zu klären, traf aber unseren Keeper, was 
zu einem Slapstick Gegentor führte (33.). Kei-
nesfalls beeindruckt von dem Gegentor nahm 
sich Florian Maneth aus circa 34 Metern ein 
Herz und ballerte den Ball unter die Latte (37.).
Nach der Halbzeit schlug Fabian Maneth den 
Ball in die Mitte, dieser segelte an Freund und 
Feind vorbei und landete schließlich im lan-
gen Eck zum 4:1 (63.). Kurz darauf folgte auch 
schon das 5:1, durch einen direkt verwandel-
ten Freistoß unseres A-Jugend Spielers Jona-
than Xander (74.). Die Eibensbacher Festspiele 
fanden an diesem Sonntag aber noch nicht 
ihr Ende, da unser zweiter A-Jugend Spieler 
Simon Langer mustergültig für Timo Schrob-
bach auflegte, der den Ball aus kurzer Distanz 
nur noch über die Linie bugsieren musste (84.). 
Mit seiner zweiten Vorlage, wiederum für Timo 
Schrobbach, besiegelte dieser den 7:1-Sieg 
gegen Stockheim (90.).
Vorschau
Am Sonntag geht die Punktejagd gegen die 
SGM Fürfeld/Bonfeld II weiter. Gespielt wird 
um 15 Uhr auf heimischem Rasen. Wir freuen 
uns auf eure Unterstützung!

Abteilung Jugend
Spiele am 25./26./29.05.2019
10:30 Uhr E-Junioren FSV Schwaigern 2 –  
SGM 2
11:30 Uhr D-Junioren SGM Kirchhausen 2 – 
SGM 2
11:45 Uhr E-Junioren TSV Biberach – SGM 1
14:30 Uhr C-Junioren TV Flein 2 – SGM
16:15 Uhr A-Junioren SGM Neudenau – SGM
10:30 Uhr B-Junioren SC Amorbach – SGM
18:30 Uhr C-Junioren SGM – SC Oberes  
Zabergäu
19:15 Uhr A-Junioren SGM – SGM Hardthausen
Spiele vom 18.05.2019
E-Junioren SV Leingarten 2 – SGM 2 2:1
E-Junioren FC Kirchhausen – SGM 1 5:1
D-Junioren SGM – SGM Sülzbach 1 4:3
A-Jugend SGM Neuenstadt - SGM 0:9
Ein klarer Sieg, der aber erst in der zweiten 
Spielhälfte erkämpft wurde. In der ersten Halb-
zeit war es ein zähes Spiel, da uns der Gegner 
so einiges abverlangte. Wir gingen zwar früh 
in der 5. Spielminute durch Benjamin Häderle 
in Führung, konnten uns aber danach nicht so 
richtig spielerisch absetzen. Der Gegner tauch-
te immer mal wieder gefährlich vor unseren 
Strafraum auf, kam aber nicht zum Abschluss. 
Nachdem Kesha Wiczynski verletzt ausge-
wechselt werden musste, stellten wir unser 
Spielsystem um. Lukas Lägler übernahm die 
Position von Kesha, und Sami Demir rückte auf 
seiner Position ein. So ging es dann in die Halb-
zeitpause. Direkt nach der Pause vollendete 
Simon Langer eine schön herausgespielte Kon-
terchance zum 2:0. Zwischen der 59. und 63. 
Spielminute konnten wir unsere spielerische 
Überlegenheit durch die Treffer von Benny, 
Sami und Jonathan Xander umsetzen. Danach 
war das Spiel gelaufen und in der Folge erhöh-
ten wir noch durch die Treffer von Sami, Jona-
than, Robin Lägler und Lukas  Kassebaum auf 

9:0. Unser Konterspiel ging vollends auf. Die 
SGM Neuenstadt gab zwar nie auf und rannte 
immer wieder auf unser Tor, jedoch konnten 
wir durch eine geschlossene Mannschafts-
leistung unser Ziel, kein Gegentor zuzulassen, 
erreichen. Am nächsten Samstag treffen wir 
in unserem letzten Auswärtsspiel auf die SGM 
Neudenau bevor es dann zum Showdown am 
Mittwoch, den 29.05.2019 um 19:15 Uhr in 
 Eibensbach gegen die SGM Hardthausen KoBra 
kommt. Durch einen Sieg können wir die gute 
Saisonleistung mit dem Meisterschaftstitel be-
lohnen. Über zahlreiche Unterstützung würden 
wir uns sehr freuen. Piet Brüning
Altpapiersammlung in Eibensbach
Das Frühjahr geht langsam zu Ende und der 
Sommer naht. Mit ihm naht die zweite Alt-
papiersammlung dieses Jahr. Am Samstag, den 
1. Juni 2019, wird die Abt. Jugend des GSV 
 Eibensbach wieder eine Altpapiersammlung in 
Eibensbach durchführen. 
Bitte stellen Sie Ihr Altpapier an diesem Sams-
tag, ab 9:00 Uhr deutlich an den Straßen-
rand. Mit dieser Spende unterstützen Sie die 
Jugendarbeit des GSV Eibensbach. Wir danken 
Ihnen ihm voraus für Ihre Unterstützung. Die 
nächsten Altpapier-Sammeltermine sind am 
21.09. und 07.12.2019. Piet Brüning

Förderverein 2015
GSV Eibensbach e.V.           www.gsv-foerderverein.de

Backtermin
Besprechung: Freitag, 24.05.2019, 19.00 Uhr, 
beim Backhaus
Backen: Samstag, 25.05.2019 FS

IG Burg Blankenhorn
www.ig-burg-blankenhorn.jimdo.com

Burgführungen am Vatertag
An Christi Himmelfahrt wird ein Mitglied der 
IG ab 10:30 Uhr auf der Burg sein und für 
 kostenlose Burgführungen und sonstige Infor-
mationen zur Verfügung stehen.
Schauen Sie einfach mal vorbei und lassen 
über neueste Erkenntnisse oder die aktuelle 
Sanierungsmaßnahmen informieren.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Sportschützenverein
Güglingen
Rundenwettkämpfe
Unsere 1. Großkalibermannschaft konnte mit  
15 Ringen Unterschied ihren Wettkampf für sich 
entscheiden.
SSV Güglingen 1.053 Ringe - SV Sülzbach 1.038 
Ringe
Ergebnisse: Udo Sommer 355, Uwe Reinhard 
349, Timo Kenngott 349, Eduard Schneider 347, 
Klaus Dieterich 242. JW
Platzierungen der Bezirksmeisterschaft 2019 
Damen und Herren
In der Altersklasse Damen 2 erreichte Andrea  
Meyer mit 534 Ringen in der Disziplin KK 
 liegend einen guten 4. Platz. Bei den Herren 
in der Altersklasse 4 KK liegend konnte Harald  
Reinhard ebenfalls mit 569 Ringen den 4. Platz 
erreichen. Bei den Herren 3 sicherte Jürgen 
Bunke im KK liegend mit 575 Ringen Platz drei. 
Uwe Reinhard kam mit 568 Ringen auf den 5. 
Rang. Oliver Meyer folgte dicht auf mit 567 Rin-

gen auf dem 6. Platz. Dies bedeutete gleichzei-
tig Platz 2 in der Mannschaftswertung. Marlon 
Fried erreichte bei den Herren 1 mit 567 Ringen 
einen guten 7. Platz. Bei der Disziplin Luftgewehr 
Herren 1 konnte sich Marlon Fried mit 383 Rin-
gen über Platz fünf freuen. Jan-Arvid Spädtke 
kam mit 378 Ringen auf den 8. Platz und Sven 
Seidler landete mit 370 Ringen auf Platz 18. In 
der Mannschaftswertung bedeutete dies für das 
Trio Rang zwei mit 1.131 Ringen. In der Disziplin 
9-mm-Pistole kam Regine Gläser mit 327 Ringen 
auf Platz 21. Timo Kenngott konnte sich bei der 
selben Disziplin in der Altersklasse Herren 1 mit 
330 Ringen den 24. Platz sichern. Bei der Diszi-
plin 25-m-Sportpistole kam Timo Kenngott mit 
263 Ringen auf den 17. Platz. Wir gratulieren 
allen Sportlern zu den guten Ergebnissen.

Maienfest GbR

Es werden noch ein paar Helfer für das dies-
jährige Fest benötigt!
Samstagabend
1 Wurst/Grill, 2 Pommes braten, 2 Pommes-
ausgabe, 2 Kassenbüro, 1 Schichtführer
Sonntag, 15:00–20:00 Uhr
1 Weinausschank, 2 Bierausschank, 1 Bieraus-
gabe, 1 Pommes braten, 1 Kassenbüro
Montagmittag
1 Weinausgabe, 1 Krugspülmaschine, 1 Pom-
mes braten, 1 Pilsstand, 2 Bierwagen außen
Wer am Maienfest helfen möchte, darf sich 
bei Christian Barth per E-Mail (chrisibarth1@
web.de) oder per Telefon (Handynummer: 
0152/21707730) melden.
Die Maienfest GbR bedankt sich für die Unter-
stützung am Maienfest 2019.

TSV Pfaffenhofen
www.tsvpfaffenhofen-wuertt.de
E-Mail: tsvpfaffenhofen@aol.com

Abteilung Fußball
SGM Fürfeld/Bonfeld II - TSV Pfaffenh.  3:2
In der ersten Hälfte bekam der TSV keinen Zu-
griff auf das Spiel. Die SGM Fürfeld/ Bonfeld 
spielte in den Zweikämpfen aggressiv und lies 
uns kaum Zeit zum atmen. So lag man zur 
Pause mit 2:0 hinten. Im zweiten Durchgang 
lief es etwas besser. Der TSV spielte druck voller 
nach vorne und konnte sich mit zwei Toren 
zum 2:2-Ausgleich belohnen. Danach vergab 
man wieder ein paar gute Möglichkeiten um 
das Spiel für sich zu entscheiden. Aber wie es 
dann so ist, erzielte die SGM den 3:2-Sieg-
treffer. Die Tore für den TSV erzielten Benjamin 
Tutorni und Patrick Schickner. Zum nächsten 
Heimspiel erwartet der TSV die Gäste aus Güg-
lingen. Anpfiff ist um 15:00 Uhr.

Bezirksimkerverein Zabergäu

Die Bienen sterben! Wir tun etwas dagegen.
Machen Sie mit!
Schon seit Jahren geht es durch die Nachrich-
ten: Das Insektensterben nimmt immer größere 
Ausmaße an. Durch den Verlust von Nahrungs-
quellen und Lebensräumen geht die Population 
der Bienen ebenfalls zurück. Hinzu kommt die 
Bedrohung durch die Varoamilbe. Der Bezirks-
imkerverein Zabergäu e. V. setzt sich schon seit 
Jahren für den Erhalt der Honigbiene ein. Ohne 
die Hilfe der Imker könnten die Honigbienen 
auf Dauer nicht überleben.
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Der Bezirksimkerverein Zabergäu e. V. bietet 
jedem Interessierten die Möglichkeit eigene 
Honigbienen zu halten und eigenen Honig zu 
kosten. Sie erhalten Unterstützung bei der Bil-
dung eines Bienenvolkes und viele praktische 
Tipps für die Führung ihres eigenen Volkes.
Gerne können Sie weitere Informationen und 
Ansprechpartner auf unserer Homepage www.
zabergaeu.lvwi.de nachlesen. Oder schauen 
Sie einfach bei einem Imkerstammtisch vor-
bei. Die nächsten Termine sind 19.06.2019 und 
07.08.2019 ab 19.00 Uhr in den Nebenräumen 
des Gasthauses Weinsteige in Güglingen.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Tennisclub Blau-Weiss
Güglingen

Ergebnisse WTB-Verbandsrunde 18./19. Mai 
2019
Mit dem 2. Sieg im zweiten Spiel gegen die 
Auswahl aus Ditzingen setzten sich die Damen 
40 des TC Blau-Weiss an die Spitze der Staf-
felliga. Nach drei verlorenen Einzeln sah es 
zunächst gar nicht danach aus. Durch eine 
couragierte Leistung in den beiden Doppeln 
konnte man jedoch die Matchbilanz noch auf 
3:3 ausgleichen und die Partie mit einem Satz-
verhältnis von 8:7 schließlich noch für sich 
entscheiden.
Ebenfalls erfolgreich gestalten konnten die 
Damen der Spielgemeinschaft Cleebronn/ 
Güglingen ihr Heimspiel gegen die TA TSV 
 Markelsheim. Nach einer ausgeglichenen Par-
tie in der die Entscheidung erst in den Doppel 
fiel, behielten die Hausherrinnen am Ende mit 
5:4 die Oberhand. Damit setzen sich die Damen 
ganz oben in der Tabelle der Bezirksklasse 2 
fest.
Einer schwierigen Ausgangsposition sahen 
sich die Güglinger Herren gegenüber, nach-
dem man beim TC Oberstenfeld nur mit fünf 
Spielern angetreten war und deshalb mit dem 
Handicap von zwei verlorenen Spielen ins Ren-
nen gehen musste. Dennoch konnte man die 
Partie lange Zeit offen halten und gewann drei 
der ausgetragenen Einzel und eines der beiden 
gespielten Doppel. Leider reichte das am Ende 
dann doch nur zu einem 4:5, womit man sich 
auf Platz 5 der Tabelle einordnet und sich mit 
der Personaldecke eher nach unten orientieren 
muss.
Auch die Herren 40 des TC Blau-Weiss traten 
zu ihrer Auftaktpartie der Saison in Unterzahl 
an und hatten gegen das ohnehin favorisierte 
Team aus Ditzingen damit schlechte Karten. 
Ein Ausrufezeichen setzte trotzdem die Güglin-
ger Nummer 1, Daniel Kolb, gegen sein stärker 
eingestuftes Ditzinger Pendant mit einer star-
ken kämpferischen Leistung und einem 1:6, 7:5 
und 10:5-Erfolg. In der Endabrechnung unter-
lagen die Güglinger Herren 40 dann aber doch 
deutlich mit 2:7.
Besser machten es erneut die Herren 50, die 
sich in ihrem ersten Heimspiel der Saison er-
neut knapp mit 5:4 gegen ein starkes Team aus 
Gerlingen durchsetzen konnten. Nach ausge-
glichenem Spielstand (3:3) in den Einzeln, ent-
schied man die Partie erneut durch eine starke 
Leistung in den Doppeln für sich. Damit hält 
die Serie von 16 Pflichtspielsiegen in Folge 
weiterhin an und man findet sich nach zwei 
Spielen auch in der Bezirksoberliga wieder am 
Platz an der Sonne der Tabelle wieder.

Reitverein Güglingen e. V.

Voltigieren
Das Voltigieren im Reitverein Güglingen fin-
det immer samstags (außer in den Ferien) von  
13 bis 15 Uhr statt.
Es können Kinder ab 5 Jahren am Voltigieren 
teilnehmen.
Wenn ihr einmal reinschnuppern möchtet 
könnt ihr gerne samstags vorbeikommen.
Meldet euch kurz bei Denise Pullmann, Tel. 
0160/6361861, sie kann euch dann auch sagen, 
was ihr alles für das Voltigieren benötigt.
Wir freuen uns auf euch.
 Euer Reitverein Güglingen

Gesangverein
Liederkranz Weiler e. V.

Zaber-Neckar-Tag auf der Buga
Am Sonntag, den 19.05.2019 um 9.30 Uhr 
fuhr der Bus, mit Busfahrer Heinz Wolter, am 
Sängerheim in Weiler, bei strahlendem Son-
nenschein, los. In Dürrenzimmern nahmen wir 
noch Sängerinnen und Sänger vom Chor Arco-
baleno mit nach Heilbronn zur Buga. 
Um 16.00 Uhr hatten wir dann unseren gro-
ßen Auftritt. Die Chöre aus Weiler und Dürren-
zimmern sangen zuerst die Lieder „My heart 
will go on“, „County roads“ und „Wunder ge-
schehn“. Danach kamen alle Julius Chöre auf 
die Sparkassenbühne. Ein stimmgewaltiger und 
gigantischer Auftritt von ca. 140 Sängerinnen 
und Sängern, sowie den Kindern seiner Kinder-
chöre, folgte. Mit einem Flashmob (Halleluja, 
You raise me up, We are the world) und dem 
„Oh happy day“ begeisterten wir die vielen Zu-
hörer im, neben, und vor dem Zelt.
Von einer beeindruckenden Buga und einem 
super Auftritt, kamen wir gegen 20.00 Uhr, 
wieder in Weiler an.
Ein toller Tag! LK-Weiler/uk
Frühjahrsfeier - Rückblick
Am Samstag, den 18. Mai 2019, veranstal-
tete der Liederkranz Weiler seine Frühjahrs-
feier. Nach dem Eröffnungslied „1.001 Nacht“ 
begrüßte der 1. Vorstand Rolf Holzwarth die 
Gäste. Weiter folgten die Lieder „Er gehört zu 
mir“ und „Heal the world“ unter der Leitung 
von Julius Gyurcsek.
Der diesjährige Gastchor war der MGV Ochsen-
burg. Unter der Leitung von Markus Widder-
mann gaben sie die Lieder „Vielen Dank für die 
Blumen“, „Der perfekte Moment“ und „Ohne 
dich“ zum Besten.
Die Projektgruppe Line-Dance, unter der Lei-
tung von Willi Schäfer und Tina Asser, zeigten 
anschließend schwungvoll und rhythmisch ihr 
Können. Unsere Theaterabteilung hatte sich 
einen sehr humorvollen Sketch in zwei Teilen 
ausgesucht. Der erste Teil von „Auch Oma´s 
brauchen Liebe“ wurde vor der Pause gespielt. 
In der darauffolgenden Pause stellte Martin 
Flammer die diesjährige Schätzfrage vor: Wie 
viele Meter muss man zurücklegen, um die 
komplette Grenze von Weiler abzulaufen? Das 
große Rätselraten begann.
Nach der Pause fogte der zweite Teil von „Auch 
Oma´s brauchen Liebe“. Die Theaterspieler 
strapazierten auch diesmal wieder unsere 
Lachmuskeln. Wie immer - einfach super! An-
schließend informierten die Gymnastikfrauen 

unter der Leitung von Ditmar Leicht, wie das 
Leben „Seit ich Rentner bin ...“ sein kann. Sie 
animierten das Publikum zum Mitsingen und 
Mitklatschen.
Der MGV Ochsenburg präsentierte sich bei 
seinem 2. Auftritt mit den Liedern „Türkisches 
Schenkenlied“, „Untreue“ und „Ich wollte nie 
erwachsen sein“. Nach viel Beifall durften sie 
die Bühne erst nach einer Zugabe verlassen. 
Der Chor vom LK Weiler hatte sich für den  
2. Auftritt etwas Besonderes ausgedacht. Im 
Saal und auf der Bühne wurden alle Lichter 
ausgeschaltet. Mit brennenden Teelichtern 
in der Hand stellten sie sich auf der Bühne, 
unter der Begleitung von Natalie Hötzl an der 
Bratsche und Julius am Klavier, zu dem Lied 
„Conquest of paradise“, auf. Gänsehaut pur ... 
Mit den Liedern „Freedom is coming“ und „My 
heart will go on“ wurde das Programm been-
det, jedoch nicht ohne die Zugabe „Country 
roads“.
Die Spannung stieg - die Auswertung der 
Schätzfrage stand bevor. Lösung: 9.260 Meter 
umfassen Weiler. Viele schöne und wertvolle 
Preise fanden ihre Gewinner. Nach einem herz-
lichen Dankeschön von unseren beiden Vor-
ständen Rolf Holzwarth und Jürgen Kleiner an 
alle Spender, Gäste, Mitwirkende und Helfer in 
Küche und Service ging ein schöner und unter-
haltsamer Abend zu Ende. Vielen Dank noch-
mals an unseren Gastchor MGV Ochsenburg 
- Ihr seid eine supertolle Truppe.
 LK Weiler/uk

Obst- und Gartenbauverein
Güglingen e. V.

Jahresausflug am 13. Juli 2019
Abfahrt mit dem Bus wird um 7:30 Uhr am 
Parkdeck vom Rathaus sein. Wir fahren dann 
nach Schwäbisch Gmünd und erhalten eine 
Führung durch den Heilpflanzengarten von 
Weleda. Durch Sichtfenster von außen erhal-
ten wir auch einen Einblick in die Tinkturen-
herstellung. Anschließend Mittagessen in der 
Villa Hirzel. 
Direkt nach der Mittagspause erhalten wir eine 
Stadtführung (zu Fuß). Schließlich genießen 
wir noch bei einer gemeinsamen Kaffeepause 
die schöne Stadt. 
Rückfahrt wird gegen 17 Uhr sein. Ankunft in 
Güglingen um 19 Uhr. Die Buskosten und die 
Führungen werden für Vereinsmitglieder über-
nommen. Nicht-Vereinsmitglieder sind gerne 
willkommen und bezahlen einen Unkostenbei-
trag in Höhe von 25 €.
Anmeldung erforderlich: Tel. 13312 oder 3155.
Gartentipps
Tomaten richtig kultivieren
Damit sich ihre Tomatenpflanzen von Anfang 
an gut entwickeln, sollten Sie sie gleichmäßig 
wässern und rechtzeitig anbinden. Die in den 
Blattachseln entstehenden Seitentriebe müs-
sen regelmäßig ausgebrochen werden. Eine 
Überdachung aus UV-stabilisierter Folie ist der 
beste Schutz vor einem Befall mit Kraut- und 
Braunfäule, da die Pilzkrankheit sich nur auf 
feuchten Pflanzen ausbreiten kann.
Grasschnitt als Mulchmaterial
Verwenden Sie den nun regelmäßig anfallen-
den Grasschnitt, um die Gemüsebeete zu mul-
chen. Lassen Sie den Grasschnitt gut antrock-
nen. Niemals frisch verwenden und immer nur 
eine dünne Schicht aufbringen! Dadurch bleibt 
der Boden locker und feucht.
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Stärkungsmittel für Gemüse
Um ihre Gemüsepflanzen auf natürliche Weise 
zu stärken, können Sie einmal ausprobieren, 
Jauchen aus Brennnesseln und Beinwell (ca. 
1 kg Blätter auf 10 l Wasser) anzusetzen. In 
48 Stunden sind die Pflanzenbrühen fertig und 
eine Woche lang verwendbar. Gießen Sie damit 
abwechselnd vor allem die Starkzehrer.
Biologische Mittel gegen Schädlinge im 
Garten
Sobald es warm und trocken ist, können die 
Obstbäume im Garten von verschiedenen 
Schädlingen befallen werden. Gegen die Meh-
lige Apfellaus und die Larven des Kleinen Frost-
spanners ist das biologische Pflanzenschutz-
mittel NeemAzal-T/S zugelassen. Es wirkt 
auch gegen Kartoffelkäfer und verschiedene 
Schädlinge an Zierpflanzen. Gegen die unter-
schiedlichsten Raupenarten im Garten hilft das 
Mittel Raupenfrei von Neudorff.

Partner in Europa e. V.
Güglingen
www.partnerineuropa-gueglingen.de

Gäste aus England und Frankreich kommen
Für Juni haben sich Delegationen aus unse-
ren Partnerstädten in England und Frankreich 
angesagt. Vom 7. bis 11. Juni kommt eine 
14- köpfige Besuchergruppe aus Dorking und 
wird vom Güglinger Partnerschaftsverein mit 
einem abwechslungsreichen Programm unter-
halten. Eine Stippvisite beim Weingut Müller 
in Nordheim mit anschließender Weinberg- 
Führung am Samstag, 08.06., ein Besuch der 
BUGA in Heilbronn am Sonntag, 09.06., und 
die Teilnahme der Gäste am Maienfest- Umzug 
am Pfingstmontag, 10.06. sind in den Pro-
gramm-Ablauf eingebunden.
Die Gäste aus England konnten allesamt ent-
sprechend ihren Wünschen bei Gastgebern 
in Güglingen untergebracht werden. Auch 
der Transfer vom und zum Stuttgarter Flug-
hafen ist geregelt. Kurze Zeit darauf sind 16 
Besucher aus Aunay sous Auneau vom 21. bis  
24. Juni zu Gast in Güglingen. Mit der französi-
schen Gruppe stehen am Freitagabend (21.06.) 
ein Empfang in der Mensa der KKS – hier bit-
ten wir noch um Beiträge für das Buffet –, am 
Samstag, 22.06., eine Fahrt zum Gasometer 
nach Pforzheim mit anschließender Gaststät-
ten-Einkehr und ein BUGA-Besuch am Sonn-
tag, 23. Juni, auf dem Programm. Weitere Infos 
folgen nach Abschluss der Planungen.

LandFrauen Güglingen

Kräutergarten und Heumilchkäserei
Der Ausflug der Güglinger LandFrauen führte 
am 17. Mai zunächst in den Kräutergarten der 
„Weleda-Naturkosmetik“ bei Schwäbisch Gmünd.
Die Führung über das weitläufige Gelände 
machte uns die Philosophie dieses Unterneh-
mens deutlich: Es geht nicht nur darum, dass 
ein Rohstoff oder eine Pflanze „bio“ ist, son-
dern auch um gesunde Böden, in denen Pflan-
zen wachsen und um die Menschen, die diese 
Böden bearbeiten und ernten, was als Rohstoff 
Bestandteil der Produkte wird. Wir LandFrauen  
schätzten dieses ganzheitliche Konzept und 
honorierten es auch beim abschließenden  
Besuch des Shops.
Die Stauferstadt Schwäbisch Gmünd bot uns 
dann zur Mittagspause auf dem sonnigen 

Marktplatz einen ersten Eindruck ihrer vielen 
historischen Gebäude. Weiter ging unsere Tour 
ins hohenloische Geifertshofen. Eine Koopera-
tive hat sich dort zusammengeschlossen, um 
den Milchbauern einen angemessenen Preis 
für ihre Milch zu bezahlen und um den Ab-
satz zu garantieren. Seit ca. 20 Jahren gibt es 
nun die Dorfkäserei. Die Milch, die verarbeitet 
wird, nennen die Bauern dort „Heumilch“. Bei 
der Fütterung von Heumilch-Kühen wird das 
ganze Jahr auf Silage verzichtet. Die Fütte-
rung ist dem Lauf der Jahreszeiten angepasst: 
Im Sommer weiden die Kühe auf den Wiesen 
der Region, im Winter bekommen sie würziges, 
sonnengetrocknetes Heu. Bei einer Verkostung 
lernten wir einige der würzigen Käsesorten 
kennen. Und später im Dorfladen hat sich be-
stimmt jede LandFrau mit ihrer Lieblingssorte 
versorgt.
Es war, wie jedes Mal bei den LandFrauen, 
ein fröhlicher, geselliger Tag. Alle haben wir 
an die gedacht, die nicht dabei sein konnten. 
Besonders an unser Vorstands-Team-Mitglied 
 Barbara Hering, haben wir uns erinnert. Sie 
gehörte seit 2005 dem Führungsgremium an. 
Diese stets einsatzfreudige Mitarbeiterin und 
Freundin werden wir in guter Erinnerung be-
halten.

Am 28. Mai tanzen wir wieder
Alle TrachtenFrauen – und auch die, die es 
noch werden wollen – sind herzlich einge laden, 
bei der nächsten Übungsstunde dabei zu sein. 
Wir treffen uns am 28. Mai um 19.30 Uhr im 
Vereinsraum der Mediothek. Auch „Neulinge“  
sind herzlich willkommen.
Besuch des Heimatmuseums in Botenheim
Haben Sie sich schon angemeldet? Wir laden 
herzlich ein, das Botenheimer Kleinod bei einer 
Führung kennen zu lernen. Im ehemaligen Rat-
haus im Brackenheimer Teilort werden viele 
Gegenstände ausgestellt, die früher einmal 
Wohnungen im Zabergäu geschmückt haben. 
Viele Dinge, die im Alltag unentbehrlich waren, 
sind ebenfalls zu sehen. Bestimmt kommen bei 
so manchem Besucher Erinnerungen an die 
„gute, alte Zeit“ hoch, die aber doch auch sehr 
beschwerlich gewesen ist.
Anmeldungen nimmt Birgit Jesser entgegen, 
Tel. 07135/12911.
Wann: Dienstag, 11. Juni 2019, 14.00 Uhr
Wo: Heimatmuseum Brackenheim-Botenheim
Abfahrt bei der Mediothek Güglingen um  
13.40 Uhr. Wir bilden Fahrgemeinschaften.

Schwäbischer Albverein e. V.
Güglingen 
Mit dem Bus zur BUGA-Heilbronn
Liebe Wanderfreunde, liebe Gäste!
Für die Busfahrt zur BUGA am Samstag,  
25. Mai sind noch ein paar Plätze frei. Bei In-

teresse bitte melden bei Herr Rieger unter Tel. 
07135/930080. Die Kosten für Mitglieder be-
tragen 25 €, für Nichtmitglieder 30 € (Eintritt, 
Fahrt und Führung).
Der Treffpunkt zur Abfahrt ist bei der Medio-
thek in Güglingen um 8.45 Uhr. Die Rückfahrt 
von Heilbronn gegen 17 Uhr.

Zabergäuverein
Sitz Güglingen

Einladung zur Halbjahresveranstaltung 2019
Wir laden Mitglieder und Freunde zu unserer 
Halbjahresveranstaltung bei der ehemaligen 
Stadtmühle Güglingen herzlich ein.
Samstag, 25. Mai 2019, 14.00 Uhr, Treffpunkt 
Stadtmühle, Eibensbacher Straße 20.
Der letzte Müller der Stadtmühle, Fritz 
 Weißert, wird uns die Wasseranlagen entlang 
des Mühlkanals zeigen und dazu fachmän-
nische Erläuterungen geben. Wir dürfen auf 
einen informativen Einblick gespannt sein. sz

Dorffestverein
Weiler e. V.

Tagesausflug mit Floßfahrt
Am Samstag, 01.06.2019 fahren wir mit 
dem Bus nach Volkach, Abfahrt 6:30 Uhr am 
 Schneckenhaus. Dort machen wir eine Floß-
fahrt auf dem Altmain, inkl. Spanferkelessen 
(Informationen unter www.flosserlebnis.de/).
Nach der Floßfahrt haben wir in Volkach noch 
2 Stunden zur freien Verfügung. Rückfahrt 
nach Weiler um 15:30 Uhr, Ankunft ca. 18:30 
Uhr. Den Abschluss machen wir wie üblich in 
der Gaststätte „Zur Eisenbahn“.
Der Unkostenbeitrag für Floßfahrt und Mittag-
essen beträgt 50 € für Erwachsene, 25 € für 
Kinder ab 6 Jahre.
Eingeladen sind Mitglieder des DfvW e. V. und 
alle Interessierten.
Es sind noch einige Plätze frei.
Anmeldung per E-Mail an ar@bieler-druckluft.de
Termine für 2019: 20.–23.06.  Zelten; 06.–
07.07. Frosch- und Schneckenfest; 21.09. Hel-
ferfest; 28.12. Glühweinfest.

Evangelische Jugend 
Güglingen

Kinder- und Jugendgruppen
Herzliche Einladung zu unseren regelmäßigen 
Kinder- und Jugendgruppen:
Gemischte Jungschar „Smarties“ (5-8 Jahre)
Freitags, 15:30–17:00 Uhr
Sabine Jesser, Tel. 07135/14973
Bubenjungschar „Alfred´s Gang“ (9-13 
Jahre)
Freitags, 17:15–18:45 Uhr
Yannik Hermann, Tel. 0163/6786866
Sportgruppe der EJG (ab 13 Jahre)
Halle an der Weinsteige (Gügl.), Hallenteil C,  
Eingang B
Montags, ab 19 Uhr
Nico Retz, Tel. 0163/6786858
Mädchenjungschar „Smilies“ (9-13 Jahre)
Dienstags, 17:45–19:15 Uhr
Merle Furthmüller, Tel. 07135/964140
Jugendkreis „JesusHouse“ (ab dem Konfir-
mandenalter)
Mittwochs, 19:30–21:30 Uhr
Ute Hofherr, Tel. 07135/4343
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Kraftwerk e. V.

Mai 2019
Das Kraftwerk hat regelmäßig zu den üblichen 
Öffnungszeiten von 15.30 bis 18.30 Uhr, Mon-
tag und Mittwoch geöffnet.
Wir suchen dringend jemand, der uns bei der 
Kinderbetreuung, beim Deutschlernen oder in 
der Hausaufgabenhilfe wöchentlich/zweiwö-
chentlich helfen würde!
Der Secondhand-Bereich lädt zum Stöbern ein. 
Eine besonders große Auswahl an gebrauch-
ten Kinderfahrräder sowie Kleinkinderbetten 
suchen neue Besitzer. Schauen Sie doch auf 
einen Kaffee vorbei.
Weiterhin können wir derzeit Möbel wie 
Schränke und Betten an Bedürftige vermitteln. 
Melden Sie sich einfach unter Kraftwerk@sag-
per-mail.de. Herzlichen Dank!
 Ihr Kraftwerk-Team

EineWelt e. V.
Oberes Zabergäu

Fair Handeln - Klima schützen
Der Klimawandel ist eine der größten Heraus-
forderungen des 21. Jahrhunderts. Die negati-
ven Auswirkungen gefährden zunehmend die 
landwirtschaftliche Produktion auch im Glo-
balen Süden. Viele Nutzpflanzen reagieren auf 
den Anstieg der Temperaturen, Schädlinge und 
Pflanzenkrankheiten nehmen zu, und Ernte-
ausfälle durch Dürren und Überschwemmun-
gen sind die Folge.
Kleinbäuer/-innen sind nicht die Verursacher, 
leiden aber besonders unter dem Klimawandel. 
Der Faire Handel unterstützt Produzentenorga-
nisationen mit lokalen Beratungen und Schu-
lungen, wie nachhaltige und klimaverträgliche 
landwirtschaftliche Praktiken und Wasser- 
und Umweltmanagement. So investieren z. B. 
Kaffeebäuer/-innen in Guatemala in Pflanzen, 
die gegen den Kaffeerost resistent sind und 
legen ihre Fair-Handels-Prämie in solarbetrie-
bene Trocknungsmaschinen an. Die Verantwor-
tung, CO2-Emissionen zu reduzieren, liegt bei 
allen: Politische Institutionen, Unternehmen 
und Konsument/-innen sind gleichermaßen 
gefragt. Mit unseren fair gehandelten Waren 
in unserem „eineWelt-derLaden“ unterstützen 
wir vor allem kleine Kooperativen und machen 
sie stark gegen den Klimawandel.
Sie haben es in der Hand, diese durch den Kauf 
unserer fairen Ware mit zu unterstützen.

Deutsches Rotes Kreuz
Ortsverein Zaberfeld
www.drk-zaberfeld.de

Jahreshauptversammlung
Zu unserer Hauptversammlung am 10. Mai im 
Gasthaus „Zabergäustern“ in Michelbach durf-
ten wir unter den Besuchern den Geschäfts-
führer des DRK Kreisverbandes HN Herrn Land-
zettel, unseren Bürgermeister Herrn Csaszar, 

zwei Gemeinderäte, den Gesamtkommandan-
ten unserer Feuerwehr und Vereinsvorstän-
de besonders willkommen heißen. Nach der 
Begrüßung berichtete der Vorsitzende über 
die Aktivitäten im Verein während des ver-
gangenen Jahres und dankte allen Aktiven für 
ihren Einsatz, insbesondere der HvO-Gruppe. 
Dank ging auch an die Gemeinden Zaberfeld 
und Pfaffenhofen für die gute Zusammen-
arbeit und das kostenlose Überlassen der 
jeweiligen Halle für die Blutspenden. Im An-
schluss stellte sich der neue kommissarische 
Bereitschaftsleiter Axel Haas der Versammlung 
vor und berichtete über seine schon umfang-
reiche DRK-Ausbildung (u. a. Rettungssani-
täter) und die noch ausstehenden Seminare 
in diesem Jahr. Dann folgte der ausführliche 
Bericht des Leiters der HvO-Gruppe, Joachim 
Hummel. Die Helfer vor Ort Michael Grund-
mann, Thomas Kühfuss und (seit Dez. 18)  
Axel Haas wurden im vergangenen Jahr 132 
mal alarmiert und konnten bei 103 Einsätzen 
vor Ort sein. Ein ausführlicher Bericht zu den 
bemerkenswerten Einsatzzahlen erfolgt dem-
nächst hier im Amtsblatt. Den Erwähnten ge-
bührt jedoch schon an dieser Stelle größter 
Dank für diesen ehrenamtlichen Dienst rund 
um die Uhr an 365 Tagen im Jahr!
Den Kassenbericht trug unsere Schatzmeisterin 
Lisa Klesse vor. Größere Ausgaben verursachte 
im vergangenen Jahr die Ausstattung unseres 
neuen HvO-Einsatzfahrzeuges (u. a. Funk- und 
Signalanlage), die über die Einnahmen aus 
Spenden, Mitgliedsbeiträgen, Altkleidercontai-
ner am Magazin oder den Altpapiersammlun-
gen nicht ganz gedeckt werden konnten.
Die Kassenprüfer Gisela Diefenbacher und Rose 
Schäfer bescheinigten eine einwandfreie Kas-
senführung und empfahlen der Versammlung 
die Entlastung der Schatzmeisterin.
Diese wurde dankenswerterweise von Herrn 
Csaszar vorgenommen, einstimmig wurde die 
gesamte Vorstandschaft für das vergangene 
Jahr entlastet.
Auch die sich anschließenden Wahlen führte 
unser Bürgermeister souverän durch.
Wieder gewählt wurde Lisa Klesse als Schatz-
meisterin, neu im Amt ist Antje Grüner als 
Schriftführerin, Joachim Hummel wurde 
wieder in den Ausschuss gewählt und neuer 
 Delegierter des OV Zaberfeld für die Kreisver-
sammlung ist Axel Haas. Alle Wahlergebnisse 
waren einstimmig.
Danach berichtete der Geschäftsführer des KV 
HN, Herr Landzettel, über Aktuelles auf Kreis-
ebene. Das Projekt „Glücksbringer“ ist für alle 
Menschen, die sich in der letzten Lebensphase 
befinden und noch einmal etwas erleben oder 
sehen möchten, was sie glücklich macht und 
ohne entsprechende pflegerische oder medi-
zinische Betreuung nicht realisierbar wäre. So 
kann man mit diesem Fahrzeug, für das extra 
Spenden gesammelt werden, z. B. nochmal 
zum Lieblingsverein ins Stadion fahren, der 
Ort aufgesucht werden an den man besondere 
Erinnerungen hat oder was einem eben sonst 

vor dem Ableben nochmals besonderes Glück 
bringt. Am 13. Oktober ist nach umfangreichen 
Sanierungsmaßnahmen an der Rettungswache 
beim Gesundbrunnen in Heilbronn Tag der 
offenen Tür. Ferner beschäftigt sich das DRK 
zusammen mit anderen Beteiligten an einem 
Konzept was zu tun ist, wenn großflächig und 
über mehrere Stunden oder gar Tage der Strom 
ausfällt. Ein extrem wichtiges Projekt, wenn 
man bedenkt, dass dann z. B. keine Wasser-
versorgung, Heizung, Lebensmittelkühlung etc. 
... funktioniert. Damit schloss der offizielle Teil 
der Hauptversammlung.
Im Anschluss zeigte unser Alterskamerad und 
Ehrenmitglied Karl Horvath noch Bilder aus 
vergangenen Tagen was sehr zur allgemeinen 
Erheiterung beitrug, hatte sich doch der ein 
oder andere bis heute ein wenig verändert ...
Wer das Projekt Glückbringer beim Kreis-
verband unterstützen möchte kann auf die 
IBAN DE14 6205 0000 0000 1227 75 bei KSK 
HN spenden. Vielen Dank! AG

Musikverein Spielmannszug Zaberfeld
www.spielmannszugzaberfeld.de

Vatertagstreff
Wir laden Sie recht herzlich ein zum Vatertags-
treff am 30.05.2019 beim MV „Spielmannszug“ 
Zaberfeld. 
Ab 10:00 Uhr gibt es rund um das Vereins-
heim neben den üblichen Festgetränken le-
ckere Zwiebelsteaks, Rote und Currywurst, 
Pommes, Lángos sowie am Nachmittag Kaffee 
und Kuchen. Für die musikalische Unterhaltung 
sorgen von 11:00 bis 14:00 Uhr der TuP Mühl-
acker und anschließend die Musikerinnen und 
Musiker vom Zaberfelder Musikverein. Verbrin-
gen Sie ein paar unterhaltsame Stunden beim 
Zaberfelder Vatertagstreff.
Auftritte
Am Sonntag, den 2. Juni 2019 fahren wir nach 
Ludwigsburg. Um 14:00 Uhr startet dort der 
Pferdemarkt-Festumzug, wo wir uns auch in 
diesem Jahr musikalisch präsentieren. Ab-
fahrt ist 12:30 Uhr in Zaberfeld beim Autohaus 
 Stuber.

SPD ORTSVEREIN
OBERES ZABERGÄU

Stammtisch
Unser nächster Stammtisch findet statt am 
Freitag, 24. Mai in der „Weinsteige „in Güglin-
gen um 19.30 Uhr. Themen sind natürlich die 
Kommunal- und Europawahlen, die Wiederwahl 
von Evelyn Gebhardt und die Zabergäubahn.
Hier noch eine Einladung zum nächsten Treffen 
der SPD AG 60 plus Heilbronn Stadt & Land 
am Freitag, den 7. Juni 2019, Beginn 14:00 Uhr  
nach Heilbronn-Böckingen, Schuchmannstr. 2  
(Böckinger Treff, altes Rathaus) zum Thema 
Telemedizin im Gesundheitswesen über 
Chancen und Risiken aus Sicht der AOK Ba-
den-Württemberg mit Dieter Macher, AOK 
Heilbronn-Franken.


